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aus kirche und weltfocus

«KIRCHE MUSS IN 
DER  VIRTUELLEN 
WELT  ATTRAKTIVER 
 PRÄSENT SEIN»
Der neue Weihbischof von Basel, Josef 
Stübi, ist seit Kurzem auch Medienbischof. 
Er möchte die kirchliche Medienarbeit noch 
verstehen lernen. «Da ich diesbezüglich ein 
Neuling bin, heisst das zunächst zuhören 
und Kontakte knüpfen.» Ihm sind Objekti-
vität, faktenbasierte Berichterstattung 
und damit Glaubwürdigkeit wichtig. Von 
Fake News hält er nichts.

Welche Rolle spielen die Leitmedien in der 
Schweiz für die katholische Kirche?
Stübi: Untersuchungen verweisen darauf, 
dass Katholikinnen und Katholiken, die sich 
mit der Kirche verbunden fühlen, gerne auf 
kirchliche Medien zurückgreifen, weil sie an 
Themen über Kirche und Glauben interessiert 
sind. Das ist nach wie vor eine grosse Chance 
und muss durch guten Journalismus gepf legt 
werden.

Und wie steht es mit der grossen Gruppe der 
«Kirchendistanzierten»?
Stübi: Kirchendistanzierte kommen in den sä-
kularen Medien mit Themen in Berührung, zu 
denen die Kirche einen Bezug hat, die aber 
nicht explizit kirchlich sind, zum Beispiel 
Menschenrechte, Gerechtigkeit, soziales En-
gagement sowie Bewahrung der Schöpfung. 
Daher sind die Leitmedien auch für die Kirche 
wichtig. Sie bringen für uns relevante Inhalte 
zu Menschen, die wir als Kirche kaum mehr 
erreichen.

Welche Werte sind für Sie persönlich wich-
tig, wenn es um kirchliche Medienarbeit 
geht?
Stübi: Objektivität, faktenbasierte Berichter-
stattung und damit Glaubwürdigkeit. Keine 
Fake News! Zudem gegenseitigen Respekt 
 gegenüber der Person und der Aufgabe. Papst 
Franziskus zitiert in seiner Botschaft ein 
 weiteres wichtiges Wort von Franz von Sales: 
«Wir sind, was wir kommunizieren.» Ich er-
gänze hier: Wir sind, wie wir kommunizieren.

CHARLES MARTIG

Eine Stimme Ägyptens 
Das internationale katholische Hilfswerk «Kirche in Not (ACN)» 
trauert um seinen häufigen Gast und Projektpartner, den kop-
tisch-katholischen Bischof em. Kyrillos William Samaan, der im 
Alter von 76 Jahren in einem Spital in Kairo verstorben ist. Bi-
schof em. Samaan besuchte in den vergangenen Jahren immer 
wieder Pfarreien in allen drei Landesteilen der Schweiz, da er sehr 
gut Deutsch, Französisch und Italienisch sprach. Im vergangenen 
Herbst organisierte er für die Pilger des Hilfswerks «Kirche in Not 
(ACN)» eine Reise nach Ägypten, wo Projekte des Hilfswerks 
besichtigt wurden, aber auch viele historische Sehenswürdigkei-
ten auf den Spuren der «Heiligen Familie». In seiner Heimat Ägyp-
ten setzte er sich für ein friedliches Miteinander der Religionen 
ein. Besonders war es ihm ein Anliegen, dass die christliche 
Minderheit die gleichen Rechte genoss wie die übrigen Ägypter, 
die mehrheitlich dem Islam angehören. www.kirche-in-not.ch   

WEGE ZUM FRIEDEN
Papst Franziskus hat den italienischen Kardinal Matteo Zuppi 
zum Leiter einer Friedensmission zur Beendigung des 
Ukraine-Kriegs ernannt. Wie Vatikansprecher Matteo Bruni 
bestätigte, soll der Erzbischof von Bologna in Absprache 
mit dem vatikanischen Staatssekretariat zwischen Kiew und 
Moskau vermitteln. Ziel sei es, Spannungen abzubauen 
und Wege zum Frieden aufzuzeigen. Der genaue Zeitpunkt 
und die Details der Mission müssten noch geklärt werden, 
hiess es. Der 67-jährige Zuppi ist Vorsitzender der Italieni-
schen Bischofskonferenz. Ausserdem ist er der Gemeinschaft 
von Sant’Egidio eng verbunden, die für den Vatikan schon 
wiederholt in delikaten Vermittlerfunktionen bei internatio-
nalen Konflikten tätig war. Papst Franziskus hatte Ende April 
auf dem Rückweg von seiner Ungarnreise von einer noch 
geheimen Friedensmission des Vatikans zur Beendigung des 
Kriegs in der Ukraine gesprochen.  cic/kath.ch

Bischof em. Kyrillos am Patrozinium in Lenzburg AG am 13.06.2021 mit dem 
Italienerseelsorger Luigi Talarico und Pfarrer Roland Häf liger (rechts).
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Die katholische Kirche sieht sich in ihrem vielgestalti
gen Wirken einer dauerhaften Spagatstellung ausge
setzt: Altherkömmliches Brauchtum und jahrhunderte
alte Rituale sollen den modernen Menschen in der 
heutigen Zeit zugänglich und einsichtig gemacht 
werden. Eine fortlaufende Aktualisierung einer 
2000jährigen Tradition, was nicht selten einer Über
forderung gleichkommt. Selbstverständlich kann nicht 
einfach die ganze Überlieferung in unveränderter Art 
und Weise in die Gegenwart übernommen werden, 
sonst droht ein zunehmendes Nichtverstehen, ein 
Verlust an Verständnis, der schlussendlich zur Abwen
dung führt; es darf jedoch andererseits auch nicht zu 
einer Verwässerung kommen, welche den ursprüngli
chen Kern der Bemühungen bis zur Unkenntlichkeit 
verzerrt und Sinnentleert. Zweifellos eine höchst 
delikate Ausgangslage, wenn nicht sogar ein Dilemma. 

Die beiden Pole «Tradition und Erneuerung» sind in der 
katholischen Kirche ein Dauerthema. Hier kann das 
FronleichnamFest als katholische Eigenart symbolisch 
für die Situation in der Kirche stehen: Altes Brauchtum 
trifft auf moderne Menschen. Doch der Blick geht 
dabei zum Glück vielerorts nicht nur zurück, sondern 
auch nach vorne. Es bleibt nicht nur beim «so wie 
früher», denn an Fronleichnam verlassen die Christen 
ihre Gotteshäuser und begegnen den Menschen auf 
Plätzen und in Prozessionen. Es ist wichtig, dass 
Fronleichnam nicht zu einem triumphalistischen 
Zelebrieren vergangener Grösse verkommt, sondern ein 
überzeugtes und überzeugendes Auftreten ist. «Quan
tum potes tantum aude, quia maior omni laude, nec 
laudare sufficis», resümiert der grosse Mittelalterphilo
soph und theologe Thomas von Aquin in seiner 
Fronleichnamssequenz aus dem 13. Jahrhundert, was 
der deutsche Priester und Komponist Peter Gerloff mit: 
«Kannst du auch mit tausend Liedern seine Liebe nicht 
erwidern, tu, soviel dir möglich ist», übersetzt. Jesus 
Christus als das wahre Brot des Lebens kann allen 
Menschen Nahrung sein. Mit dieser Botschaft lohnt es 
sich, auf die Strasse zu gehen. 

Mit freundlichen Grüssen                                                 

Reto Stampfli

editorial

TU, SOVIEL DIR MÖGLICH IST!

«Denken wir jedoch immer daran, dass eine 
wirkliche Erneuerung der Kirche weder auf 
dem Schreibtisch der Bischöfe noch bei den 
Sitzungen und Tagungen von Experten geboren 
wird, sondern dass sie kraftvolle spirituelle 
Impulse, gründliche theologische Reflexion und 
Mut zu Experimenten voraussetzt.»
  Tomás Halík, Soziologe und Pfarrer in Prag

ZU WENIG HERBERGEN  
Es ist die wohl berühmteste Pilgerstrecke der Welt: Der 
Jakobsweg nach Santiago de Compostela. 2023 macht 
Anstalten, zum Rekordjahr zu werden. Aber die hohe Zahl 
der Pilger und Pilgerinnen aus aller Welt bringt die Infra-
struktur an ihre Grenzen. Die Pilgerherbergen in Nordspa-
nien geraten allerorten ans Limit ihrer Kapazitäten. Nach 
dem Rekordjahr 2022, in dem 437 509 Angekommene in 
 Santiago de Compostela ihre Pilgerurkunde in Empfang 
nahmen, zeichnet sich eine erneute Steigerung ab. Mitte 
Mai des laufenden Jahres wurde bereits die 80 000er-Marke 
überschritten, was im Vorjahr erst Ende Mai der Fall war. 
Die in Navarra erscheinende Regionalzeitung «Diario de 
Noticias» berichtet, dass manche Pilgernde – der Not gehor-
chend – mittlerweile im Freien auf dem Boden oder Ruhe-
bänken schlafen oder ihr Zelt aufbauen. kna 

Kathedrale von 
Santiago de 
Compostela.

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Im Kanton Freiburg ist der Herrgottstag in der Stadt und auf dem Land 
ein Hochfest. In den Ortschaften werden reich geschmückte Stations-
altäre aufgestellt. Vor jedem Altar hält die Prozession an, um zu beten 
und zu singen und schliesslich in die Kirche zurückzukehren.»

Freiburg Tourismus, www.fribourg.ch, im Mai 2023. 

In der Stadt Freiburg wird Fronleichnam mit einem farbenfrohen Umzug 
gefeiert. Das im 13. Jahrhundert eingeführte Fest des Altarssakraments 
wird auch in anderen Schweizer Gegenden mit grossem Aufwand began
gen. Bis vor wenigen Jahren stellte es nicht selten eine katholische «Macht
demonstration» dar, heute zieht es vielerorts Gläubige und Schaulustige 
aus der ganzen Schweiz an.  
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Berufe in der Kirche
Eine Arbeit, die Sinn stiftet, Menschen in den Mittelpunkt stellt und viel Gestaltungsfreiheit bietet – 

kirchliche Berufe sind vielseitig und spannend. Dass es im Bereich der Seelsorgeberufe wenig Nach-

wuchs gibt und die Personaldecke immer dünner wird, macht hingegen Sorge.

MONI K A P OLT E R A-VON A R B

Denke ich an einen kirchlichen Beruf, gehe 
ich zunächst in Gedanken durch die Pasto-
ralräume und Pfarreien, die ich kenne: Da 
gibt es Seelsorgerinnen und Seelsorger, 
Priester, Diakone, Katechetinnen und Ju-
gendseelsorger. Aber auch Kirchenmusike-
rinnen, Sozialarbeiter, Sakristaninnen oder 
Pfarreisekretäre begegnen mir. Vielerorts 
gibt es offene Stellen, vor allem in der Seel-
sorge und Katechese, die nur schwer zu be-
setzen sind.
Das Feld kirchlicher Arbeiten und Berufe 
ist jedoch weit grösser als das, was einem 
möglicherweise als Erstes in den Sinn 
kommt. Denn Kirche ist nicht nur in Pfar-
reien präsent. Die verschiedenen Fachstel-
len, etwa im Bereich von Kirchenmusik, 
Diakonie, Katechese oder Jugendseelsorge 
sind wichtige Anlaufstellen und Orte der 
Vernetzung. Spezialseelsorger/-innen leis-
ten im Spital, in Alters- und Pflegeheimen, 
im Gefängnis, im Militär und an anderen 
Orten wertvolle Dienste. Im Bereich Medien 
sind Fachleute ebenfalls gefragt. Aber auch 
Tätigkeiten in Verwaltung und Manage-
ment gehören dazu. Die Palette von kirchli-
chen Berufen – die in der Öffentlichkeit 
manchmal wenig bekannt beziehungswei-
se präsent sind – wird immer breiter und 
bunter.

UNTERSCHIEDLICHE 
 AUSBILDUNGSWEGE
Für die unterschiedlichen Berufe in der Kir-
che gibt es eine ganze Reihe von verschiede-
nen Ausbildungswegen. Hier bieten neben 
Universitäten und Hochschulen Verbände 
wie die Schweizerische Sakristanenschule 
oder auch kantonale Fachstellen Hand: 
«OekModula» ist ein ökumenischer Ausbil-
dungsverbund von den reformierten und 
katholischen Kirchen der Kantone Basel- 
Landschaft, Basel-Stadt und Solothurn und 
bietet eine ökumenische Ausbildung zum 
Katecheten / zur Katechetin an. Nach dem 
Prinzip «Bildung im Baukastensystem» er-
langt man den Fachausweis als Katechet/
Katechetin. Kirchenmusiker wiederum ma-
chen ihre Ausbildung zum Beispiel an der 
Hochschule für Musik in Luzern. Oder sie 
nutzen Aus- und Weiterbildungsgänge, die 
die Kantonale Fachstelle für Kirchenmusik 
in Olten bietet.

MEHR FRAUEN ALS MÄNNER
Zurzeit sind im Bistum Basel 80 Personen in 
einer theologisch-pastoralen Ausbildung: 44 
Frauen und 36 Männer, vier davon sind 
Priesteramtskandidaten. Die Zahl splittet 
sich in verschiedene Bereiche auf:
23 Studierende sind an der Theologischen 
Fakultät in Luzern und drei an der Theolo-

gischen Fakultät Fribourg eingeschrieben. 
18 Pfarreiseelsorger/-innen mit abgeschlos-
senem Theologiestudium befinden sich im 
Nachdiplomstudium «Berufseinführung». 
Sechs Personen sind im Vorjahr zur Berufs-
einführung.
Das Religionspädagogische Institut (RPI) der 
Theologischen Fakultät in Luzern dient der 
Ausbildung von Religionspädagoginnen 
und Religionspädagogen in den Bereichen 
Religionsunterricht, Katechese und Kirchli-
che Jugendarbeit. Das Grundstudium kann 
berufsbegleitend gemacht werden, im Auf-
baustudium sind die Studierenden bereits 
Teilzeit in einer Pfarrei angestellt und ma-
chen erste Berufserfahrungen. Aus dem Bis-
tum Basel befinden sich 26 Studierende auf 
diesem Ausbildungsweg.

RICHTIG HERAUSFORDERND
Wer eine seelsorgerische oder katechetische 
Aufgabe innehat, erzählt meist freudig von 
seinem/ihrem Berufsalltag und den erfül-
lenden Erfahrungen, weiss aber auch um 
die Schattenseiten des Berufs. Andere Men-
schen auf dem Glaubensweg zu begleiten, 
Raum zu geben für Lebensfragen und sinn-
gebende Deutung des Lebens, Ansprech-
partner zu sein in religiösen, ethischen und 
sozialen Fragen – das ist ein sehr spannen-
des, aber auch herausforderndes Aufgaben-
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feld. Kirche und Gesellschaft befinden sich 
im Wandel. Dass das Image der Kirche in der 
Öffentlichkeit einen schweren Stand hat, 
dass innerhalb der katholischen Kirche 
Strukturen herrschen, bei denen Frauen 
und Männer nicht dieselben Möglichkeiten 
haben, dass es (Macht-)Missbrauch gibt, wel-
cher der christlichen Aufgabe und Haltung 
zutiefst widerspricht – all dies macht es zu-
sätzlich schwierig.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN
Auskunft über einen kirchlichen Beruf kön-
nen natürlich Mitarbeitende vor Ort am bes-
ten geben. Einen guten Einblick in die Welt 
kirchlicher Berufe gibt auch die Website 
www.chance-kirchenberufe.ch. Dort sind 
Informationen zu 13 kirchlichen Berufen 
zu finden und es wird erläutert, was man 
mitbringen sollte, wie man in den Beruf ein-
steigt und was einen bei einer Arbeit für die 
Kirche erwartet. In der Kampagne «Jetzt 
mal Klartext» erzählen junge Seelsorgende 
in Social-Media-Videos von ihrem Alltag 
und ihren Erfahrungen.  

v.l.: Regina Bärtschi, Thomas 
Glur, Bernadette Umbricht.

PASTORALER FÖRDERVEREIN DES KANTONS SOLOTHURN 
Die im Jahr 1949 gegründete Pastoral
konferenz des Kantons Solothurn wurde 
2023 aufgelöst und überführt in den 
Pastoralen Förderverein des Kantons 
Solothurn.

Seit 1949 hat sich vieles verändert. Die 
Aufgaben der Pastoralkonferenz wandel
ten sich und das Interesse der Mitglieder 
schrumpfte. Der Vorstand machte Überle
gungen, wie die Ziele weiter geltend 
gemacht werden können. Die eingehen
den und vorhandenen Gelder sind aus 
unserem Kanton und für unseren Kanton. 
Die Generalversammlung stützte dieses 
Begehren und beauftragte den Vorstand, 
eine Neuorientierung vorzunehmen.

An einer ausserordentlichen Generalver
sammlung wurde 2023 der PASTORALE 
FÖRDERVEREIN DES KANTONS SOLO-
THURN gegründet mit dem Ziel, anfal
lende pastorale Aufgaben finanziell zu 
fördern und kirchliche Aus und Weiterbil
dungen finanziell zu unterstützen. Die 
vorhandenen Mittel der Pastoralkonferenz 
werden an den neuen Verein übertragen:

•  Das SOLOTHURNISCHE STUDENTENPA-
TRONAT mit einer Stiftung dient der 

Finanzierung der Ausbildung kirchlicher 
Berufe. Der Vorstand und die Studieren
den sind dankbar, wenn die Pfarreien 
und Kirchgemeinden das Studentenpa
tronat weiterhin finanziell durch eine 
Kollekte oder freiwillige Spende unter
stützen.

•  Der FONDS FÜR JUGEND- UND ER-
WACHSENENBILDUNG wird dem Pasto
ralen Förderverein des Kantons Solo
thurn übertragen. Daraus werden 
pastorale Projekte aus den Regionen, 
Pastoralräumen und Fachstellen unter
stützt.

Bewerbungsunterlagen für Stipendien 
und Gesuche um finanzielle Unterstüt
zung für pastorale Projekte sind jeweils 
bis Ende September des laufenden Jah
res einzureichen bei: Bernadette Um
bricht, Verwalterin des Pastoralen Förder
vereins des Kantons Solothurn, 
bernadette.umbricht@bluewin.ch

Der Vorstand entscheidet über die Verga
bungen.
Im Vorstand wirken mit: Thomas Glur, Präsident; 
Bernadette Umbricht, Verwalterin; Regina Bärt
schi, Aktuarin; Andrea Allemann, Beisitzerin.

Monika Poltera-von Arb, Pfarreiseelsorgerin 
in der Pfarrei St. Nikolaus Niederbuchsiten 
und Mitglied der Redaktionskommission des 
«Kirchenblatt». 
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Eine Schülerin beklagte sich einst 
bei ihrem Lehrer: «Ihr erzählt uns 
Geschichten, aber nie enthüllt Ihr 
ihre Bedeutung.»

Sagte der Meister: «Wie würde es 
euch  gefallen, wenn euch jemand 
vorgekaute Früchte anböte?»

Niemand kann es euch abnehmen, 
nach der Bedeutung zu suchen, 
die die Geschichte für euch hat. 
Nicht einmal der Meister. 

Anthony de Mello (1931–1987), geboren in Bombay, Exerzitien-
meister und bekannter Autor von Weisheitsbüchern. 
Aus: Warum der Vogel singt. Herder Verlag 1998, S.12.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 4. Juni
DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L1: Exodus 34,4b.5-6.8-9
L2: 2. Korintherbrief 13,11-13
Ev: Johannes 3,16-18

Donnerstag, 8. Juni
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
FRONLEICHNAM
«Ist der Kelch des Segens, über den wir den Segen 
 sprechen, nicht Teilhabe am Blut Christi? Ist das Brot, 
das wir brechen, nicht Teilhabe am Leib Christi? 
Ein Brot ist es. Darum sind wir viele ein Leib; denn 
wir alle haben teil an dem einen Brot.» 1 Kor 10,16-17

L1: Deuteronomium 8,2-3.14b-16a
L2: 1. Korintherbrief 10,16-17
Ev: Johannes 6,51-58

Sonntag, 11. Juni
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Buch Hosea 6,3-6
L2: Römerbrief 4,18-25
Ev: Matthäus 9,9-13

Freitag, 16. Juni
HEILIGSTES HERZ JESU
L1: Deuteronomium 7,6-11
L2: 1. Brief des Johannes 4,7-16
Ev: Matthäus 11,25-30

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

CORPUS CHRISTI
Ein landläufiges Missverständnis besagt, dass 
Fronleichnam etwas mit Tod oder einem Leich-
nam zu tun hat. Das Wort Fronleichnam geht 
bis ins Mittelhochdeutsche zurück: «fron» 
bedeutet «dem Herrn gehörend», «lichnam» 
bezeichnet den  lebendigen Leib. International 
wird der Name «Corpus Christi» für Fronleich-
nam verwendet. Theologisch stellt Fronleich-
nam Jesus Christus in den Mittelpunkt. Es wird 
die leibliche Gegenwart Jesu in Brot und Wein 
und die Gemeinschaft der Gläubigen mit ihm 
im Abendmahl gefeiert. Biblisch hängt die 
Bedeutung des Festes eng mit dem letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag und der Ein-
setzung der Eucharistie zusammen. sta
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Samstag, 3. Juni
SRF 2, 16.03 Uhr
Maria Mater Meretrix
Heilige, Mutter, Hure – so lässt sich 
der Titel «Maria Mater Meretrix» des 
neuen Albums von Patricia Kopatchin-
skaja und Anna Prohaska übersetzen. 
Die schweizerisch-moldauische Aus-
nahmegeigerin und die österreichisch- 
englische Sängerin beleuchten musika-
lische Frauenbilder verschiedenster 
Art. Ein bunt gemischtes, aber thema-
tisch stringentes Programm mit Musik 
aus 9 Jahrhunderten.

Sonntag, 4. Juni
SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Seelsorger Matthias Wenk, St. Gallen

SWR 2, 12.05 Uhr
Neuanfang nach 1000 Jahren
Nach der Shoa und der Machtüber-
nahme der Kommunisten erlosch jü-
disches Leben in Polen fast vollstän-
dig. Doch in den letzten Jahrzehnten 
hat sich jüdisches Leben vor allem in 
Warschau neu entwickelt.

Sonntag, 11. Juni
SWR 2, 08.30 Uhr
Schlafforschung – deshalb ist guter 
Schlaf ein Jungbrunnen fürs Gehirn
Im Schlaf ist unser Gehirn hochaktiv, 
es verarbeitet Erlebtes und sortiert 
Unwichtiges aus. Wir wachen quasi 
mit einem neuen Gehirn auf, deshalb 
ist guter Schlaf so wichtig für die psy-
chische und physische Gesundheit. 
Christine Langer im Science Talk mit 
dem Schlafforscher Albrecht Vorster.

Sonntag, 4. Juni
Arte, 16.40 Uhr
Heidis Alptraum
Bereits 1880 beim Erscheinen des 
Kinderbuchs wurde Johanna Spyris 
«Heidi» ein internationaler Erfolg. 
Die Dokumentation blickt hinter das 
Heidi-Klischee und unternimmt eine 
Spurensuche in Leben und Werk der 
Schweizer Schriftstellerin und ihres 
Alpenmädchens.

Dienstag, 6. Juni
SRF 2, 17.50 Uhr
Sexuelle Belästigung
Soziale Netzwerke öffneten die 
Schleusen und seitdem rollen Köpfe. 
Auch in der Schweiz. Keine Woche 
vergeht, ohne dass es einen Skandal 
gibt. Wie sieht es in der Schweiz mit 
den täglichen Schikanen am Arbeits-
platz und der Schwierigkeit, Nein zu 
sagen, aus?

Donnerstag, 8. Juni 
ARD, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst an 
Fronleichnam
Auf dem Vorplatz des Aachener 
Doms. Bischof Helmut Dieser emp-
fängt Katholikinnen und Katholiken 
aus ganz Deutschland zum traditio-
nellen Open-Air-Gottesdienst.  

Sonntag, 11. Juni
ZDF, 11.00 Uhr
Waffen für den Frieden?
Waffen liefern: ja oder nein? Militä-
rische Gewalt oder Pazifismus um 
jeden Preis? Fragen wie diese um den 
russischen Angriffskrieg auf die 

 Ukraine spalten die etwa 20 Millio-
nen Protestanten in Deutschland und 
werden den Evangelischen Kirchentag 
in Nürnberg dominieren. Die Doku-
mentation spürt dem Ringen der Pro-
testanten nach – in Nürnberg, an der 
Kirchenbasis, aber auch bei der Bun-
deswehr im Einsatz.

 

SRF 1, 23.15 Uhr
Alkohol – Der globale Rausch
Alkohol ist die weitestverbreitete 
 legale Droge weltweit. Ganze Indus-
trien speisen sich von dem berau-
schenden Trank. Zugleich ist er die 
Ursache für Millionen von Todesfäl-
len jedes Jahr. Der Film erhebt keinen 
Zeigefinger, wird aber Trinkgewohn-
heiten verändern.

Dienstag, 13. Juni
SRF 2, 08.30 Uhr
Jugend im Klimakampf
Mehr als 60 000 Jugendliche waren 
mehrfach auf dem Pf laster unter-
wegs, um auf die Klimakrise auf-
merksam zu machen. Dutzende an-
dere organisierten im ganzen Land 
Akte des zivilen Ungehorsams. Aber 
wie funktionieren sie und wie haben 
sie sich mobilisiert? Ein Bericht aus 
dem Mittelpunkt der Demonstratio-
nen.

David T. Kertzer
Der Papst, der schwieg. 
Die geheime Geschichte von Pius XII., Mussolini und Hitler.    
WBG Verlag, 2023, 703 Seiten, ISBN 978-3-8062-4502-8

David Kertzer erzählt die dramati-
sche Geschichte von Papst Pius 
XII. und seinen Beziehungen zu 
Benito Mussolini und Adolf Hitler. 
Dies ist weltweit das erste Buch, 
das Tausende von Dokumenten, 
aus der Zeit des II. Weltkriegs, 
aus den im März 2020 geöffneten 
Archiven des Vatikans nutzt, um 
eine bisher unbekannte Ge-
schichte zu erzählen. 

Ein Sommer an der Ostsee. Es 
ist heiss, hat ewig nicht gereg-
net. In einem einsamen Ferien-
haus zwischen Wald und Meer 
treffen die Freunde Leon und 
Felix auf die im nahegelegenen 
Küstenort jobbende Nadja und 
auf den Rettungsschwimmer 
Devid. 
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Roter Himmel
Christian Petzold, Deutschland 2023
Ende Mai im Kino

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musik welle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

SR
F
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agenda 

Fachstelle Kirchenmusik

INTERPRETATION VON 
 POPSONGS AUF ORGEL
Ein Orgelworkshop

Samstag, 10. Juni 2023, 10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche Brugg 

Workshop mit Elisabeth Berner

Nach dem Workshop sind Sie in der Lage, einen 
Popsong nach Leadsheet-Notation (Melodie mit 
Akkordsymbolen) zu begleiten. Sie wissen, wie 
Sie die Fähigkeit aufbauen können, über Ak-
kordfolgen zu improvisieren. Sie haben Metho-
den kennengelernt, die Ihr Üben inspirieren.

Vor dem Workshop erhalten Sie exemplarische 
Orgelbegleitungen von drei rise-up-Songs (Pop, 
Swing, Latin) und lernen so typische Begleit-
muster kennen.

Anmeldung:
Marlène Flammer, marl.flammer@gmx.ch 
office@arkv.ch oder www.akmv.ch

Fachstelle Kirchenmusik Kanton Solothurn
Tannwaldstrasse 62, 4600 Olten,  
062 286 08 05

kirchenmusik-solothurn.ch

Kirche zu Kreuzen 

MUSIKALISCHER 
 GOTTESDIENST
Sonntag, 25. Juni 2023
Sonntag, 27. August 2023
Jeweils um 18.00 Uhr

www.einsiedelei.ch

Caritas Solothurn 

OFFENER GARTEN 
FÜR  KLEINKINDER 
Jeden Donnerstag von 14.30 bis 17.00 Uhr 
(ausser in den Sommerferien).
Pfarramt St. Ursen, Propsteigasse 10, 4500 
Solothurn. Der Eingang befindet sich in der 
Mauer beim Nictumgässlein.

Caritas Solothurn startet gemeinsam mit dem 
Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg 
(SOUL) Ende April 2023 einen Treffpunkt für 
Kleinkinder und ihre Bezugspersonen. Der «Of-
fene Pfarrgarten» ist ein Ort, an dem Eltern, 
Grosseltern, Gottis, Göttis und andere Betreu-
ungspersonen mit ihren Kleinen spielen und 
sich mit anderen austauschen können. 

www.caritas-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 3. Juni
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 4. Juni
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Mittwoch, 7. Juni
17.00 Uhr, Vesper zu Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 10. Juni
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 11. Juni
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch

Fermata Musica

«AN AMERICAN IN PARIS»
Mittwoch, 7. Juni, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
George Gershwins bekanntes Werk «An Ame-
rican in Paris» steht im Zentrum, eingebettet 
zwischen zwei Werken französischer Kompo-
nisten zu Beginn und gefolgt von amerika-
nischer Ballettmusik zum Schluss. Klangma-
lerisch, witzig, verträumt und groovig sind 
die Attribute, welche das Programm passend 
umschreiben.

Quintetto diverso
Regula Dodds, Violine; Marc Jaussi, Trompete;
Linus Amstad, Saxophon; Christoph Müller, 
Posaune; Kaspar Wirz, Kontrabass

Eintritt frei, Kollekte

www.arsmusica.ch/Fermata

Orgelkonzerte 

2. ORGELMATINEE 
Samstag, 10. Juni 2023, um 11.30 Uhr  
Jesuitenkirche Solothurn
Zur zweiten Orgelmatinee wird die Organistin 
Babette Mondry mit einem abwechslungsrei-
chen Programm auftreten, das von der polypho-
nen Ernsthaftigkeit des Frühbarocks (Scheide-
mann, Arauxo) bis zu den galanten Klängen 
des Spätbarocks (Walther, Carvalho) reicht.

Babette Mondry ist seit 2017 als Organistin an 
der Stadtkirche Thun tätig, lebt in Basel und 
war Mitinitiatorin des Projekts Neue Orgel im 
Stadtcasino Basel. Zudem ist sie künstlerische 
Co-Leiterin des Orgelfestivals Stadtcasino 
Basel. Eintritt frei, Kollekte.

www.orgelkonzertesolothurn.com
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch

Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Dreifaltigkeitssonntag, 4. Juni
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Fronleichnam, 8. Juni
08.00 Uhr, Festgottesdienst
Anbetung in der Kirche.

Sonntag, 11. Juni
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Herz Jesu Fest, 16. Juni
08.00 Uhr, Festgottesdienst
Anbetung in der Kirche.

Regionale Messe 
Jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler soH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik.
Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion

www.solothurnerspitaeler.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn

MITTAGSGEBET
Dienstag, 12.00 Uhr, Angelus «Loretto-Style»
GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr, Lobpreis und Anbetung
EUCHARISTISCHE ANBETUNG
Freitag, 12.00 oder 24.00 Uhr
(Bitte in die Liste eintragen)

Loretto Solothurn Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Kolping Solothurn

MARIASTEIN-WALLFAHRT 
MIT DEM CAR
Samstag, 24. Juni, 08.30 bis 18.30 Uhr
Abfahrt: 08.30 Uhr, Parkplatz St. Marien West-
stadt. Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung bis 16. Juni: an: Doris und René 
Büttiker, Wildbachstr. 15, Solothurn, 
Tel. 032 622 09 19, buettiker.rene@bluewin.ch

www.kolping.ch/solothurn

Seraphisches Liebeswerk 

ANTONIUSFEST 2023
Dienstag, 13. Juni, 10.15 Uhr
Heilige Messe in der St.-Ursen-Kathedrale.
Wir feiern das Fest unseres grossen Fürbitters, 
des heiligen Antonius von Padua.

Nach dem Gottesdienst steht Ihnen das 
SLS-Areal für eine Mittagsrast offen (Eingang 
Obere Greibengasse 16). Ab 11.45 Uhr Möglich-
keit zu einer einfachen Verpflegung.

In der Antoniuskapelle ist Gelegenheit zum 
stillen Gebet. 

Herzliche Einladung an alle. Antoniushaus 
Solothurn, Seraphisches Liebeswerk

https://www.gem-sls.ch

250 Jahre St. Ursen Solothurn

KIRCHE IN SOLOTHURN –  
IMPULSE ZUR ZUKUNFT
Dienstag, 6. Juni, 19.00 Uhr 
St. Ursenkathedrale
Damian Kaeser-Casutt, Pastoralverantwortli-
cher Bistum Basel

Impulsanlass zu Fragen, wie eine Zukunft der 
Kirche in der Stadt oder im Grossraum von So-
lothurn aussehen könnte. Welche Beiträge kann 
Kirche für das Wohl der Menschen leisten? Wo 
gibt es Potenzial, wo Stolpersteine?

Keine Anmeldung erforderlich

DIE RELIQUIEN IM  
DOMSCHATZ VON ST. URSEN
Mittwoch, 14. Juni, 18.00 Uhr 
St. Ursenkathedrale
Nicola Branger, Domschatzführer

Spezialführung mit Schwerpunkt auf den 
Reliquien und deren kunstvollen Behältnissen. 
Diese Reliquiare bilden einen bedeutenden Teil 
des Domschatzes. Die grosse Arca als Reliquiar 
für die Kopfreliquien von Urs und Viktor sowie 
Arm- und Säulenreliquiare mit Reliquien wei-
terer Heiliger werden in Zusammenhang mit 
ihrer Herkunft und ihrer Bedeutung in Liturgie 
und Verehrung gezeigt und erläutert.

Anmeldung: solothurn-city.ch | 10 Personen 
250stursenso.ch

250 Jahre St. Ursen Solothurn

ST. URSENFEST
Samstag und Sonntag, 3./4. Juni  
St. Ursenterrasse, Pfarrgarten und 
 Pfarreiheim St. Ursen

Samstag, 3. Juni 
17.00 Uhr: Eröffnungsevent auf der St. Ursen-
treppe mit Böllern, Geläute und Fanfaren.
Musikalische Umrahmung durch Stadtmusik 
Solothurn und Tambourenverein Solothurn.

ab 17.30 Uhr: Festwirtschaftsbetrieb

ab 20.00 Uhr: Abendunterhaltung
mit verschiedenen Formationen und Gästen
Moderation: Sandra Boner

23.45 Uhr: Mitternachtsüberraschung

Sonntag, 4. Juni 2023
10.00 Uhr: Festgottesdienst in der St. Ursen-
kathedrale, anschliessend Apéro für alle.
12.00 Uhr: Festwirtschaftsbetrieb.

10.00 – 16.00 Uhr: Betreuung der Kinder 
ab 4 Jahren durch Pfadi St. Urs im Pfarrgarten.

13.00, 14.00 und 15.00 Uhr: Start zu verschie-
denen Führungen und Attraktionen in und um 
St. Ursen.

14.00 Uhr: Offenes Singen mit den Singknaben 
in der Kathedrale.

250stursenso.ch

3.| 4. JUNI 2023
SOLOTHURN

ST. URSEN
FEST

KEIN JUBILÄUM OHNE FESTLICHKEITEN!  
An das St. Ursenfest mit Festwirtschaftsbetrieb  
und Unterhaltung «im einladenden Schatten  
von St. Ursen», sind alle Menschen von Solothurn 
und Umgebung eingeladen.

www.250stursenso.ch
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Kontakt für diese Seite: Pfarreisekretariat Balsthal | Monika Hafner | 062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch

Region Buchsgau 

Kontaktstelle Selbsthilfe 
Kanton Solothurn

Trauer und Selbsthilfe

Silvia möchte reden und ihrer Trauer Raum geben. Sie fühlt sich einsam, wenn 
ihre Freundinnen über die nächsten Ferien oder andere alltägliche Dinge 
sprechen. Ihre eigene Welt steht still, seit ihr Partner verstorben ist. Peter und 
Susan hingegen wünschen sich endlich mehr Alltag. Der Tod ihres Sohnes soll 
nicht das einzige Thema bleiben, über das ihr Umfeld mit ihnen spricht. – Jeder 
Mensch trauert anders. Und doch kann es hilfreich sein, sich über das Trauern 
auszutauschen, denn reden verbindet.

Unterstützungsangebote
Viele trauernde Menschen finden Trost und Halt in Selbsthilfegruppen. 
Die Trauer erhält so einen Raum unter Menschen, die das Trauern mit 
all seinen Herausforderungen verstehen. Eine Auswahl an Angeboten:

• Hospizgruppe Solothurn: 
Trauer Café, Trauergruppe, Tagesausflüge für Trauernde und weitere 
Angebote

• Verein AURORA: 
Informations- und Kontaktstelle für Verwitwete mit minderjährigen 
Kindern, Austauschtreffen

• Verein Pro Pallium: 
Trauergruppen-Treffen «Trauernde Mütter, Väter, Geschwister»

• Verein Regenbogen: 
Selbsthilfegruppe «Leben mit dem Tod eines Kindes»
 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfe melden.

Gruppen im Aufbau im Kanton Solothurn
• Fibromyalgie, Solothurn/Olten
• Angst und Panik, Solothurn/Olten
• HSP Olten, Olten
• Kinderfrei, Solothurn 
• Essstörungen, Olten 
• Alleinerziehende, Olten
• ADHS Erwachsen, Solothurn
• Eltern von Kindern mit Hochsensibilität, Solothurn
• Depression, Olten
• Partnerinnen von Menschen mit einer narzisstischen Persönlichkeits-

störung, Solothurn 
 
Informationen zu den Selbsthilfegruppen im Kanton Solothurn und den 
Gruppen im Aufbau erhalten Sie bei der Kontaktstelle Selbsthilfe 
Kanton Solothurn – rufen Sie an oder schreiben Sie uns.
 
Melanie Martin und Regina Schmid
Co-Geschäftsleiterinnen
 
Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn
Poststrasse 2
4500 Solothurn
062 296 93 91
info@selbsthilfesolothurn.ch
www.selbsthilfesolothurn.ch
 
Spendenkonto: 30-543082-9 - IBAN CH 92 0900 0000 3054 3082 9 
Herzlichen Dank!

Christliche Koalition macht sich stark 
für Klimaschutz-Gesetz

Mit dem Klimaschutz-Gesetz soll die Schweiz bis 2050 klimaneutral werden.  
Am 18. Juni entscheidet das Schweizer Stimmvolk darüber. Klimaschutz sei 
Ausdruck einer Verantwortung für die Schöpfung, findet ein Bündnis christlicher 
Organisationen. Mit dabei auch die Bischöfe Felix Gmür und Charles Morerod.

Barbara Ludwig, kath.ch

Die Schweiz soll weniger Erdöl und Erdgas verbrauchen und gleich zeitig 
mehr Energie im Inland produzieren. Das will das Klimaschutz-Gesetz, 
das am 18. Juni an die Urne kommt. Ziel ist, dass die Schweiz bis 2050 
klimaneutral wird. Die Vorlage ist ein indirekter Gegenentwurf zur 
Gletscher-Initiative.
 
Weniger radikal als Gletscher-Initiative
Bundesrat und Parlament fanden diese zu radikal, weil sie fossile 
Energieträger wie Öl und Gas ab 2050 verbieten wollte. Die Vorlage 
enthält nun kein solches Verbot. Stattdessen sollen Hauseigentümer 
und Hauseigentümerinnen finanziell unterstützt werden, wenn sie auf 
klimafreundliche Heizsysteme umstellen.
Das Gesetz will zudem Technologien fördern, die den Ausstoss von 
Treibhausgas reduzieren. Weiter werden Bund und Kantone verpflich-
tet, Massnahmen gegen die Folgen des Klimawandels wie Hochwasser, 
Erdrutsche, Hitzewellen und Trockenheit zu ergreifen. Doch auch das 
Gesetz ist umstritten, die SVP hat dagegen das Referendum ergriffen.  
Zu den Befürwortern zählt die Koalition «Christ:innen für Klima-
schutz», die sich im Januar gebildet hat.
 
Umsetzung des Pariser Klimaabkommens
Jeder Mensch könne einen Beitrag zum Schutz der Schöpfung leisten, 
teilte die Koalition Mitte Februar mit. «Das Klimaschutz-Gesetz liefert 
hierzu einen verbindlichen gesetzlichen Rahmen und hilft der Schweiz, 
die Ziele des Pariser Klimaabkommens umzusetzen.» 2017 hat sich die 
Schweiz in dem internationalen Abkommen dazu verpflichtet, den 
Ausstoss von Treibhausgasen zu reduzieren.
«Die Schöpfung ist in Gefahr», schreibt die Koalition und verweist auf 
wissenschaftliche Erkenntnisse, wonach die Klimakrise wissenschaftlich 
belegt sei. Durch deren Folgen seien die Lebensgrundlagen von Millio-
nen Menschen bedroht.
 
Lebensgrundlagen aller Lebewesen schützen
Die Koalition sieht die christlichen Kirchen durch den Klimawandel 
herausgefordert. «Als Teil der Schöpfung und als moralisch-ethische 
Subjekte stehen wir Menschen in der Pflicht, Natur und Umwelt 
respektvoll und verantwortungsvoll zu begegnen.» Klimaschutz sei für 
Christinnen und Christen «Teil einer umfassenden Schöpfungsverant-
wortung». Es gehe um den Schutz der Lebensgrundlagen für alle 
Lebewesen, mahnt die Koalition.
Den Anstoss zu dem Bündnis gaben die kirchlichen Hilfswerke Fasten-
aktion und Heks, der Schweizerische Katholische Frauenbund (SKF), die 
Evangelischen Frauen Schweiz (EFS), der Verein «Oeku Kirchen für die 
Umwelt» und Justitia et Pax, die sozialethische Kommission der 
Schweizer Bischofskonferenz (SBK). Unterdessen sind weitere kirchliche 
Organisationen dazugestossen.
 
Katholische Promis werben für ein Ja
Auf der Website der Koalition können Pfarreien, Kirchgemeinden und 
andere kirchliche Organisationen dokumentieren, dass sie das Klima-
schutz-Gesetz unterstützen. Darunter ist auch die römisch-katholische 
Landeskirche des Kantons Luzern, die bislang erste kantonalkirchliche 
Organisation, sowie katholische Promis wie der Basler Bischof Felix 
Gmür, die SKF-Präsidentin Simone Curau-Aepli, der Abt des Klosters 
St. Otmarsberg Emmanuel Rutz, der Westschweizer Bischof Charles 
Morerod und Mentari Baumann, Geschäftsführerin der Allianz Gleich-
würdig Katholisch.
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Freitag, 2. Juni, ab 19.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Infos siehe letztes «Kirchenblatt».

Sonntag, 4. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
14.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Krankensonntag Lourdes Pilger-
verein Kanton Solothurn.
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 7. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier 
mit den Erstkommunikanten, 
Mitgestaltet vom Kirchenchor. 
Anschliessend bei schönem 
Wetter Fronleichnamsprozession.
 
Samstag, 10. Juni
Vorabendgottesdienst
18.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Dreissigster: Franziska Walser-Bur, 
Laura Bloch-Brunner.
 
Sonntag, 11. Juni, 19.30 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen
 
Mittwoch, 14. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 15. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 18. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Fahrzeugsegnung.
Dreissigster: Anna Maria 
Flück-Schibler.
19.30 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Freitag, 2. Juni, ab 19.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Infos siehe letztes «Kirchenblatt».

Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 

Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Kommunionfeier 
mit den Erstkommunikanten.
 
Dienstag, 13. Juni, 19.30 Uhr
Hl. Antonius von Padua
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 17. Juni, 18.30 Uhr
Unbeflecktes Herz Mariä,  
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier 
Dreissigster: Nelly Stampfli.

HERBETSWIL
Freitag, 2. Juni, ab 19.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Infos siehe letztes «Kirchenblatt».

Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier 
Dreissigster: Urs Leonard Roth- 
Müller.
 
Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet vom Musikverein.
 
Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 18. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

MATZENDORF
Freitag, 2. Juni, ab 19.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Infos siehe letztes «Kirchenblatt».

Montag, 5. Juni, 09.00 Uhr
Hl. Bonifatius
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet & Eucharistische 
Anbetung
 
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Kommunionfeier 
mit den Erstkommunikanten, 
mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
Dreissigster: Elisabeth Wyss-Renz.
 
Montag, 12. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben

Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet & Eucharistische 
Anbetung
 
WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN

Freitag, 2. Juni, ab 19.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen
Infos siehe letztes «Kirchenblatt» 
und Flyer.
 
Samstag, 3. Juni, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier unter den Linden
mitgestaltet vom Jodlerklub  
Rosinlithal Welschenrohr.

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 18. Juni, 11.45 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Taufe Solea Nevada Choong

Kollekten

Samstag/Sonntag, 3./4. Juni
Comundo

Donnerstag, 8. Juni
Kirche in Not

Samstag/Sonntag, 10./11. Juni
Diöz. Kirchenopfer für die Verpflich-
tungen des Bischofs

Samstag/Sonntag, 17./18. Juni
Für die Flüchtlingshilfe der Caritas

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch 
Leitender Priester | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch 
Sekretariat des Pastoralraumes | Dania Niggli | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch   
Bürozeiten | DI 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr | MI 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.chPastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Pastoralraumreise, 19. August 2023
«Auf den Spuren von Pater Josephs alter Heimat»

Interlaken wir kommen!

Copyright: Interlaken Tourismus

Liebe Thalerinnen und Thaler
Mit grosser Freude organisieren wir dieses Jahr eine tolle Reise nach 
Interlaken und ins Lauterbrunnental. 

Pater Joseph kam 2014 von Indien in die Schweiz, genauer gesagt nach 
Interlaken. 2020 zog er dann berufsbedingt zu uns ins Thal. Die 6 Jahre in 
Interlaken haben ihn sehr geprägt. Immer wieder erzählt er von dieser 
Zeit. Er freut sich riesig darauf, uns seine alte Heimat zeigen dürfen. 

Reiseprogramm 
Abfahrtszeiten mit dem Car: 
07.00 Uhr Welschenrohr, Thalhof 
07.10 Uhr Herbetswil, Rest. Reh 
07.20 Uhr Aedermannsdorf, Dorf 
07.30 Uhr Matzendorf, Primarschule           
07.40 Uhr Laupersdorf, Loch Ness              
09.10 Uhr Ankunft Interlaken, Begrüssung mit Kaffee & Gipfeli, 
 Führung durch Interlaken mit Pater Joseph  
11.15 Uhr Abfahrt Richtung Wilderswil 
11.30 Uhr Mittagessen im Restaurant Chochtopf, Wilderswil
Anschl. Weiterfahrt Richtung Lauterbrunnen – 
 anschl. Seilbahn und Bahn nach Mürren – 
 Möglichkeit zur Wanderung und zum Kaffeehalt
15.25 Uhr Abfahrt Schilthornbahn Richtung Stechelberg – 
 anschliessend Weiterfahrt mit dem Car 
16.00 Uhr Freie Besichtigung der Trümmelbachfälle 
17.15 Uhr Rückfahrt – Ankunft ca. 19 Uhr 
  
Informationen!  
Menüauswahl:                  
Salat, Schweinsrahmschnitzel mit Butternudeln und 
saisonalem Gemüse, Tobleronemousse   Fr. 30.–*
Salat, Broccolipiccata mit Tomatensauce, Reis 
und Blumenkohl (Vegi), Tobleronemousse   Fr. 25.–*
* inkl. Nachservice Pommes frites 
Das Essen und die Getränke werden vor Ort direkt beglichen.
 
Reisekosten (Car, Seilbahn, Bahn & Eintritt Trümmelbachfälle):
Erwachsene: mit GA  Fr. 39.–     
 mit Halbtax Fr. 47.–     
 ohne Halbtax Fr. 55.–
Kinder: mit Juniorkarte Fr. 16.–                                         
 ohne Juniorkarte Fr. 24.–

Die Reisekosten werden im Car bar eingezogen – bitte Betrag passend bereithalten 
– Danke.

Kollekten März – April
05. März Alters- und Pflegeheimseelsorge Fr. 344.65
12. März Schweizer Tafel Fr. 265.80
18. März Solothurnisches Studentenpatronat Fr. 177.55
19. März Pfarreibedürfnisse Gänsbrunnen Fr. 156.75
26. März / 02. April  Fastenopfer der Schweizer Katholikinnen  
 und Katholiken Fr. 10 701.30
09. April Karwochenopfer für die Christen im  
 Heiligen Land Fr. 1687.20
16. April Justinuswerk Fr. 85.70
16. April Stiftung Sternschnuppe –  
 Erstkommunion Matzendorf Fr. 387.40
23. April Jugendkollekte Fr. 154.25
23. April Wunderlampe –  
 Erstkommunion Aedermannsdorf Fr. 457.15
30. April St.-Josefs-Opfer für die Ausbildung von  
 Priestern, Diakonen, Laientheologen/-innen  
 auf dem Dritten Bildungsweg Fr. 240.90
30. April Stiftung Theodora –  
 Erstkommunion Laupersdorf  Fr. 469.45

Wichtig!
Wer nicht mehr so gut zu Fuss ist, kann die Zeit gut bei einem kleinen Spazier-
gang oder im Restaurant unterhalb der Trümmelbachfälle überbrücken. Die 
Reisekosten reduzieren sich in diesem Fall um Fr. 14.–.

oder via Telefon 062 394 15 40 / Homepage: www.prduennernthal.ch

Anmeldung Pastoralraumreise  
 

Ich/wir nehme(n) an der Reise teil:  

Name:  __________________________________________ 

Adresse:  __________________________________________ 

Zusteige Ort: __________________________________________ 

Telefon:  __________________________________________ 

 

Reise 
Erwachsene (Anz.):  ____ Personen 

davon (Anz.): ____ GA / ____ Halbtax /____ kein Abo 

Kinder (Anz.): ____ 6 – 15 Jahre  ____ jünger als 6 Jahre 

Juniorkarte?  ja   O / nein   O 

Trümmelbachfälle ____ Erwachsene / ____ Kinder 

 

Mittagessen 
Anzahl:  ________ Menü / ________ Vegi-Menü 

 
Datum/Unterschrift: ___________________________________ 
 
Senden an:  
Pastoralraum Dünnernthal, Kirchstrasse 176, 4714 Aedermannsdorf 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2023 (Teilnehmerzahl ist begrenzt) 

 



1312 | 2023

AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) 
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben 

«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen
blatt» Nr. 14/15 als Doppelnum
mer festgelegt, gültig vom 1. Juli 
bis 30. Juli.
Wir bitten Sie, Mitteilungen oder 
heilige Messen für die erwähnte 
Zeit bis am Freitag, 16. Juni, beim 
Pfarreisekretariat abzugeben. 
Besten Dank. 

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 2. September, 15.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Sie feiern dieses Jahr Ihre goldene 
Hochzeit? 
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare 
des Bistums Basel, die 2023 ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zu einem 
speziellen Festgottesdienst ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Jubelpaare und ihre 
Begleitpersonen zu einem Imbiss 
ins Stadttheater eingeladen. 
Möchten Sie an diesem Festgottes
dienst teilnehmen, können Sie 
sich bis am 20. August beim 
Pfarreisekretariat, Tel. 076 392 28 
80, anmelden. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung das Datum der 
kirchlichen Trauung und die 
Anzahl der teilnehmenden 
Personen an. Vielen Dank.

Krankensalbung
Sonntag, 4. Juni, 14.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Kranken
salbung des Lourdespilgervereins 
Solothurn.

Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Erstkommu
nikanten in der Kirche. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
findet bei schönem Wetter die 
Fronleichnamsprozession durch 
das Dorf statt.
Musikalisch begleitet von der 
Brass Band Frohsinn und dem 
Kirchenchor. 
Die Erstkommunikanten werden 
während der Prozession den Weg 
mit gestreuten Blumen verschö
nern. 

 

Fahrzeugsegnung
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Nach dem Gottesdienst werden 
anschliessend die Fahrzeuge 
gesegnet.
 
Voranzeige – 
Gottesdienst auf dem alten Friedhof 
Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr 
Bei guten Wetterbedingungen 
findet der Gottesdienst auf dem 
alten Friedhof statt.

Glauben und Leben

Ruhe in Frieden
Zur letzten Ruhe begleitet wurde 
am 9. Mai Franziska WalserBur, 
am 26. Mai Anna Maria Flück
Schibler und Laura BlochBrunner.

Herr, schenk unseren lieben Verstorbe-
nen Geborgenheit, Frieden und ewige 
Freude in deiner unendlichen Liebe. 
Stärke und begleite die Angehörigen in 
ihrer Trauer und lass sie deine Nähe 
spüren.

Wir beten    
für unsere Verstorbenen 

Samstag, 10. Juni, 18.30 Uhr 
Monatsgedächtnis: Franziska 
WalserBur; Laura BlochBrunner.
Jahrzeit: Marguerite und Werner 
BussmannWakim; Arthur und 
Martha MerkleMüller; Josef 
HeutschiLiechti; Leo und Rosa 
MeisterKoch; Hugi und Greti 
BaderSchnyder.
 
Donnerstag, 15. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Erwin und Anna Schaad
Probst; Albert ProbstBader; 
Simon Meier.
Gedächtnis: Josef SchmidKahr; 
Greti MüllerSchaad.
 
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Monatsgedächtnis: Anna Maria 
FlückSchibler.
Jahrzeit: Martin BonerDietschi; 
Otto und Ida Eggenschwiler 
Dietschi; Werner und Beatrice 
JegerSchaad. 
Gedächtnis: Margrit und Walter 
EggenschwilerEggenschwiler; 
Marieli MeierProbst; Josef Fluri
Schaad; Meinrad SchaadBuss
mann.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 530 26 59  
Bürozeit | Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13.30 – 14.30 Uhr | Sitzungszimmer UG Kirche 
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Ihn mitnehmen 
Ihn mitnehmen, 
durch die Strassen tragen, 
dorthin bringen, 
wo er immer schon ist: 
mitten unter den Menschen. 
Ihn mitnehmen 
in unsere Welt, 
wo er immer schon ist. 
Zeugnis geben: 
Ihn in unserer Welt 
sichtbar machen. 
Ihn mitnehmen 
in unser Leben, 
wo er immer schon ist. 
Ihn durch unser Leben 
sichtbar machen. 
Gisela Baltes

Prozession an Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr

Bei schöner Witterung findet im 
Anschluss an den Gottesdienst die 
Prozession durchs Dorf statt. 
Musikalisch begleitet von der 
Konkordia Aedermannsdorf gehen 
wir von der Kirche bis zum Altar 
auf dem Löwenplatz und 
anschlies send weiter über den 
Friedhof zur Kirche zurück. 

Angeführt von den Erstkommuni
onkindern sind auch alle anderen 
Kinder ganz herzlich eingeladen, 
die Prozessionsstrecke mit ihren 
gesammelten Wiesenblumen und 
Blütenblättern festlich zu 
schmücken. 

Bei schlechter Witterung findet 
die Prozession vor der Kirche 
unter dem Dach statt. 
Pfarreigruppe Aedermannsdorf 

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Margrith Stampfli- 
Vogt; Margrit und Josef Schwegler 
Stöckli.

Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Theresia Eggenschwiler 
Bläsi; Rosa und Otto Stampfli- 
Meier.

Gedächtnis: Angela und Walter 
HänggiBieli; Elisabeth Meise 
Kamber; Johanne und Kurt 
AllemannAllemann; Lina und 
Josef Stampfli-Bieli; Peter Vogt; 
Olga und Werner HugVogt; Lydia 
VogtOtter; Delphine und Paul 
TramontinBieli.
  
Samstag, 17. Juni, 18.30 Uhr
Dreissigster: Nelly Stampfli-Eggen
schwiler.

Jahrzeit: Louise und Peter Stalder 
Zihlmann und ihre Kinder; Anna 
und Erhard Eggenschwilervon 
Burg und die verstorbenen Kinder; 
Erwin VogtEggenschwiler.

Jahresgedächtnis: Hans Stalder 
Wespi.

Gedächtnis: Hulda BieliBläsi.
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 13.30–15.30 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Der Gottesdienst findet bei 
schönem Wetter beim Schulhaus 
statt, mit anschliessender Prozes-
sion.
Damit Sie wissen, ob der Gottes-
dienst draussen stattfindet, achten 
Sie bitte auf ein erstes Läuten der 
Kirchenglocken um 8 Uhr. Fällt 
dieses aus, findet der Gottesdienst 
in der Kirche statt.
An dieser Stelle danken wir dem 
Musikverein ganz herzlich für die 
musikalische Umrahmung.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Dreissigster: Urs Roth-Müller.
Jahrzeit: Walter Diemand-Uebel-
hart; Marie und Arthur Meier- 
Mindel; Jost und Olga Meier- 
Meister; Walter Hug-Engel.
Gedächtnis: Monika Schindelholz; 
Hermann Meier-Roth; Anny Meier; 

Manfred Meier-Germann; Rudolf 
Fluri-Meier; Klara und Joseph 
Allemann-Meier und Maria 
Meister; Louis Nussbaumer; 
Christian Altermatt. 

Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Albin Studer und Angehö-
rige; Albin Meister und Geschwis-
ter; Albert und Viktoria Meier- 
Studer, Kinder und Angehörige. 
Gedächtnis: Hulda Bieli-Bläsi; Lilly 
und Adolf Eggenschwiler-Roth 
und Sohn Charly; Lena und Ernst 
Meister-Altermatt und Sohn 
Markus; Hugo Uebelhart-Alle-
mann; Fabian Gerber und Willi 
Gerber. 
 
Sonntag, 18. Juni, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Oskar und Klara Meier- 
Brunner; German und Elise 
Meister-Fluri, Kinder und Anver-
wandte; Lina, Bertha und Viktoria 
Hug.
Gedächtnis: Rosmarie Altermatt- 
Hug; Frieda Flück-Müller; Cécile 
Huber; Verena und Alois Uebel-
hart-Flück; Jacqueline Altermatt; 
Bertha Altermatt-Halter; Arnold 
Altermatt; Hildegard und Oskar 
Hug-Kohler; Eduard und Anna 
Meister-Nussbaumer; Frieda und 
Albin Huber-Aregger und Karl und 
Peter Huber. 

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzen dorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben 

Dreifaltigkeitswasser
Am Dreifaltigkeitssonntag findet 
in Matzendorf kein Gottesdienst 
statt. Wir werden aber Wasser in 
einer anderen Pastoralraumkirche 
segnen lassen und anschliessend 
Fläschchen mit gesegnetem 
Dreifaltigkeitswasser zum 
Mitnehmen, in der Kirche und der 
Kapelle, bereitstellen.
 
Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Kirche
Der Fronleichnamsgottesdienst 
findet in der Kirche statt. Nach 
dem Gottesdienst findet bei 
schönem Wetter wieder eine 
Prozession statt. Die Prozession 
wird durch die Brass Band Matzen-
dorf und den Kirchenchor 

musikalisch umrahmt. Die 
Erstkommunikanten sind herzlich 
eingeladen, während der Prozes-
sion den Weg mit gestreuten 
Blumen zu verschönern. Herzli-
chen Dank!

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

 
 
 

 
 
19.00 bis 24.00 Uhr 
Essen, Trinken und Zusammensein im Mondlicht   
Vor der Kirche verwöhnen wir sie im Mondschein 
mit einer kleinen Festwirtschaft.  

 
20.00 / 21.00 / 22.00 
Glaube trifft auf Teleskop – als Gott sich aus   
dem Tagesgeschäft zurückgezogen hat    
In einem spannenden Referat von Mirco Saner,    
Präsident Astronomische Gesellschaft Solothurn,    
tauchen wir in die Welt der Astronomie ein 
und stossen auf das Spannungsfeld zwischen Religion  
und Wissenschaft. 

 
20.30 bis 21.00 
Geschichte im Mondlicht für Kinder      
Im Licht des Mondes können die Kleinsten  
einer spannenden Geschichte lauschen.  

 
22.30 bis 24.00 
Mondbeobachtung        
Mit der Astronomischen Gesellschaft Solothurn  
und ihrer Ausrüstung blicken wir in den Himmel  
und lassen uns faszinieren von der Grösse  
und Schönheit des Mondes.  

Dazwischen gibt es ein feines Z’Vieri.

Neue Ruhebank 
 

Der Stationenweg im Horngraben von Matzendorf wird aufgewertet. 

Rechtzeitig vor Beginn der Montags-Gottesdienste 

bei der Antonius-Kapelle wurde die marode Sitzbank 

durch eine neue und stabile Ruhebank ersetzt. 

Die vielen Pilgerinnen und Pilger, aber auch 

Spaziergänger und Wanderer werden sich über 

die neue Sitzgelegenheit sehr freuen. 

Unser Dank geht an die sechs freiwilligen Helfer 

unter der Leitung von Daniel Flury, die schon vor 10 Jahren 

an derselben Stelle im Einsatz waren 

für diese grossartige Arbeit. 

Vergelts’ Gott! 
 

Fredy Kaufmann 

Horngraben-Stamm 
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Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzen dorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Lange Nacht der Kirchen  
in Welschenrohr … mit allen Sinnen
Freitag, 2. Juni, ab 19.00–24.00 Uhr
Wir freuen uns, Sie alle zu 
unserem gemeinsamen ökumeni-
schen Anlass einzuladen. Die 
römisch-katholische Kirche 
St. Theodul und die evangelisch- 
reformierte Kirche öffnen die 
Türen für ALLE! Erleben Sie Kirche 
einmal anders. Ab 19 Uhr bis 
24 Uhr bieten wir Ihnen viele 
verschiedene Aktivitäten. Den 
entsprechenden Flyer (gelb) mit 
dem detaillierten Programm 
haben alle Haushalte von Wel-
schenrohr und Gänsbrunnen per 
Post erhalten. Es liegen noch 
Exemplare in der Kirche auf. 
Wir freuen uns auf Sie und viele 
schöne Begegnungen. 

Dreifaltigkeitswasser
Samstag, 3. Juni, 18.15 Uhr
Am Sonntag nach Pfingsten feiern 
wir den Dreifaltigkeitssonntag. 
Gewidmet ist dieser Tag dem 
Glaubenssatz der Dreifaltigkeit 
Gottes in Vater, Sohn und Heili-
gem Geist – der Trinität. Das 
Weihwasser ist ein Segenszeichen; 
daher wird das Dreifaltigkeitswas-
ser in der Eucharistiefeier vom 
Samstag, 3. Juni, um 18.15 Uhr 
gesegnet. Wir werden Ihnen 
anschliessend abgefüllte Fläschli 
zum Mitnehmen zur Verfügung 
stellen. 

Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr 
unter den Linden beim Schulhaus
Den Festgottesdienst zu Fronleich-
nam dürfen wir bei schönem 
Wetter unter den Linden vor der 
Mehrzweckhalle (Schulhaus) 
feiern. Musikalisch wird uns der 
Jodlerklub Rosinlithal unter der 
Leitung von Maya Christ begleiten 
und die Feier verschönern. Besten 
Dank allen Sängerinnen und 
Sängern für ihr Mitmachen und 
herzlich willkommen. Bei 
schlechtem Wetter treffen wir uns 
in der Kirche. Anschliessend 
findet ein kleiner Apéro statt. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen. 
Wir freuen uns auf eine Feier 
unter freiem Himmel. 
Die grosse Glocke zeigt wie folgt 
an:
Gutes Wetter: Kirchenglocke läutet 
um 9 Uhr.
Schlechtes Wetter: Kirchenglocke 
läutet um 9.30 Uhr

Glauben und Leben

Sakrament der Taufe
Am Sonntag, 18. Juni, um 11.45 Uhr 
dürfen wir Solea Nevada Choong, 
Tochter von Jeanine Myriam Gribi 
und Wing Lung Choong, feierlich 
durch das Sakrament der Taufe in 
unsere christliche Gemeinschaft 
aufnehmen. 
Wir wünschen den Eltern viel 
Freude mit Solea Nevada und der 
ganzen Familie alles Gute und 
Gottes reichen Segen. 
«Mögen Engel dich begleiten, 
auf dem Weg, der vor dir liegt. 
Mögen sie dir immer zeigen, 
dass Gott dich unendlich liebt.»
Jürgen Grote

Firmung
Am Pfingstsamstag, 27. Mai um 
10 Uhr durfte Selina Béguelin aus 
Welschenrohr zusammen mit 18 
anderen Jugendlichen aus dem 
Pastoralraum das Sakrament der 
Firmung empfangen. Unter dem 
Thema «Vernetzt durch Gottes 
Geist» feierten sie mit Bischofs-
vikar Georges Schwickerath in 
Matzendorf. 
Liebe Selina, 
Im Glauben bleibe unverdrossen, 
im Leben stehst du nie allein. 
Gott hat dich in sein Herz geschlossen, 
schliess du ihn nun in deines ein.
Friedrich Morgenroth
Herzliche Glückwünsche!

Fusswallfahrt 2023
Samstag, 10. Juni, 05.30 Uhr
Thalhof
Nicht vergessen: Anmeldeschluss 
Dienstag, 6. Juni bei Anton Strähl, 
Büelstrasse 634, Welschenrohr, 
Tel. 032 639 12 62,  
E-Mail: aestraehl@bluewein.ch 
Komm doch auch mit!

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit 2023
Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Feiern Sie im 2023 Ihren 50. Hoch-
zeitstag? Bischof Felix Gmür lädt 
alle Paare des Bistums Basel zu 
einem Festgottesdienst ein in der 
Pfarrkirche St. Martin in Olten. 
Zusammen soll dieses besondere 
Jubiläum gefeiert werden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
wird ein Imbiss im Stadttheater 
Olten offeriert. 
Bitte melden Sie sich bis am 
20. August 2023 auf der Homepage 
des Bistums Basel mittels Formular 
an oder melden Sie sich beim 

Pfarreisekretariat, Nicole Schnee-
berger, 032 639 15 23. 

Danke!

Am Samstag, 13. Mai um 18.15 Uhr 
feierten wir einen Familiengottes-
dienst mit den Schülerinnen und 
Schülern der Primarschule 
Welschenrohr und zahlreichen 
Gläubigen unter dem Thema 
«Gottesmutter Maria». Viele 
Zeichnungen und Liebesbotschaf-
ten für die Mütter durften wir vor 
dem Altar präsentieren. Sogar eine 
kleine Fahne zu Ehren der Mutter 
wurde von den Kindern gestaltet. 
Merci für die Hilfe der Katechetin-
nen der 1. bis 4. Religions-Klasse! 
Musikalisch wurde die Feier von 
Ukulelen- und Gitarren-Musik 
umrahmt. Bei den Liedern sangen 
die Kinder tatkräftig mit und 
halfen beim Lesen der Fürbitten. 
Ganz herzlichen Dank allen, die in 
irgend einer Weise zur Gestaltung 
dieses Gottesdienstes beigetragen 
haben. Es war wirklich sehr 
schön, mit den Kindern zusam-
men feiern zu können. 

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Samstag, 3. Juni, 18.15 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Hilda und Irene 
Allemann; Franz Anton und 
Hermine Jehle-Allemann und 
Sohn Theodul; Gottlieb und 
Elisabeth Brunner-Flury; 
Hilda Allemann-Zuber.
Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Alfons Wyss-
Bader und Geschwister; Aline und 
August Bader-Müller sowie Kinder; 
Emil und Martha Wyss-Müller 
sowie Kinder; Anton Blösch.

S’isch Kafi-Träff, chunsch au?
Mittwoch, 14. Juni, 09.00–11.00 Uhr
Pfarreiheim
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Matzendorfer Treffpunkt für 
Jung und Alt findet jeden zweiten 
Mittwoch im Monat im Pfarrei-
heim statt. Auch Kinder sind 
willkommen, eine Spielecke ist für 
sie vorhanden.
www.frauerngemeinschaft-matzendorf.ch
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird am Mittwoch, 
14. Juni, von 18.45–19.15 Uhr für 
Sie geöffnet sein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um sich mit neuem 
Lesestoff einzudecken.
 
«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen-
blatt» Nr. 14/15 als Doppelnummer 
festgelegt, gültig vom 1. Juli bis 
30. Juli. Wir bitten Sie, Mitteilungen 
oder heilige Messen für die erwähn-
te Zeit bis am Freitag, 16. Juni, beim 
Pfarrei sekretariat zu melden.

Glauben und Leben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Sonntag, 7. Mai, verstarb Frau 
Elisabeth Wyss-Renz im Alter von 
94 Jahren.
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme und wünschen 
ihnen viel Kraft und Trost, um über 
den schweren Schicksalsschlag 
hinwegzukommen.  

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Montag, 5. Juni, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Für die verstorbenen 
Mitglieder des Jahrgangs 1939.
 
Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr
Kirche
Dreissigster: Elisabeth Wyss-Renz.
Jahrzeit: Adolf und Helene 
Meister-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Maria Meister, Klara 
und Josef Allemann-Meier; Werner 
Nussbaumer-Meister; Franziska 
Bietenholz-Haslinger.
 
Montag, 12. Juni, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Lotty Uebelhart-Strähl.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 032 639 16 26

Sakristanin Kapelle   
Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 
4713 Matzendorf 
062 394 13 16 
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr | Montag und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 077 500 18 87 |  
Stellvertreter: Hans Meier | 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat)

Gottesdienste
Samstag, 3. Juni, 19.00 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier
Jahrzeit: Giuseppe und Vincenza Di 
Gloria-Vinci und Sohn Salvatore; 
Theodor und Anna Bader-Hafner 
und Töchter Erna, Elsa und Beatrice.
Kollekte: «tut-Verein», Luzern.

Sonntag, 4. Juni
Dreifaltigkeitssonntag 
10.30 Uhr, Versöhnungsfeier, Familie
fiir, Kommunionfeier  
(siehe Mitteilungen)
Kollekte: «tut-Verein», Luzern.
11.30 Uhr, Tauffeier für Vinzent Roberto 
Falcon Blanco
14.00 Uhr, Tauffeier für Alina Sophia 
und Lea Fiona Walser
17.00 Uhr, kroatische Messe

Montag, 5. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet für den 
Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 7. Juni, 18.00 Uhr
Raum der Stille
kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Familiefiir / Eucharistiefeier
Bei schönem Wetter in der 
St. Annagasse unter den Linden, 
anschliessend Pfarreifest (siehe 
Mitteilungen).
Besammlung der Erstkommunion
kinder um 10.15 Uhr vor dem 
Pfarreiheim.
Kollekte: Sommerlager der Jubla 
Balsthal.

Freitag, 9. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
reformierter Gottesdienst

Samstag, 10. Juni, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Dreissigster: Gertrud Hafner- 
Kissling.
Gedächtnis: Josef StalderStrebel.
Jahrzeit: Wilhelm und Hedwig 
MeierIngold; André und Gertrud 
ReinmannNussbaumer; Willy und 
Ottilie ProbstBläsi.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.

Sonntag, 11. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Liselotte Pesse-Walter.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.
12.00 Uhr, Tauffeier für Solea Amaya 
Zarrilli Ferreirinha
14.00 Uhr, Tauffeier für Liam Daniel 
und Elias Georges Dufaux

Montag, 12. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet für den 
Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 14. Juni
10.30 Uhr, Andacht im Lindenpark
18.00 Uhr, kroatisches Rosenkranz
gebet (Raum der Stille)

Donnerstag, 15. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 16. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 17. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Stefan Schindelholz.
Jahrzeit: Erwin und Hedwig Bader 
Thalmann; Jules und Amalie 
Thalmann; Louis und Martha 
Fluri-Heutschi und Söhne Erich 
und Peter.
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas.

Sonntag, 18. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis /  
Flüchtlingssonntag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird vom 
Tobiaschor Mümliswil gesanglich 
mitgestaltet.
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas.
11.30 Uhr, Tauffeier für Julius Heutschi
17.00 Uhr, kroatische Messe

Fronleichnam – das Fest der  
Innerlichkeit und Äusserlichkeit

Das bekannte «typisch katholische» Fest hat seinen Ursprung im 
Mittelalter des 13. Jahrhunderts und erfuhr seine volle Entfaltung in 
der Barockzeit. Noch heute trägt an vielen Orten der Welt die Fronleich-
namsprozession Spuren aus der Epoche der «heiligen Verschwendung», 
wie Brokatkleider, Baldachin, Blumenbilder, Blaskapelle usw. Alles «B», 
wie «Barock». :)
Die äusseren Ausdrucksformen ändern sich und wandeln mit der Zeit, 
doch jedes Fest hat auch eine immerwährende, aktuelle und allgemein 
menschliche Botschaft für unser Leben. Es gibt Feste, die unseren Blick 
nach innen und andere, die unseren Blick nach aussen richten wollen.
Fronleichnam ruft uns in Erinnerung – unabhängig von den Gestal-
tungsformen – dass sich wahre Gefühle äusserlich manifestieren, zeigen 
müssen. Gerade in der Welt der digitalen Medien besteht die Gefahr, 
dass sich unsere innere Welt von der Äusseren entkoppelt: dass man 
sich anders zeigt, als man fühlt. Wir verspüren den Druck, uns nach 
dem auszurichten, was uns gezeigt und gesagt wird und nicht nach 
unserem Gewissen.
Dem bekannten deutschen Autor Franz Kafka wird der Satz zugeschrie-
ben: «Ich schämte mich, als ich bemerkte, dass das Leben ein Masken-
ball ist, und ich mit meinem wahren Gesicht teilzunehmen versuchte.»
Oft werden wir von dem «Maskenball des Lebens», von den Erwartun-
gen und Ängsten so sehr bestimmt, dass wir unsere innere Welt unter 
der Maske vergessen, verdrängen, oder nicht zu zeigen wagen. Dabei 
sollten die Äusserlichkeiten, die Masken, die wir anhaben, Ausdrucks-
formen unserer Seele sein. Durch sie können wir das Unsichtbare 
sichtbar machen. Erst wenn diese Harmonie zwischen dem Äusseren 
und Inneren besteht, kann ein Fest entstehen.
Die viele äussere Details des Fronleichnamfests erinnern uns schliess-
lich auch an die Wichtigkeit, die Details in unserem Leben zu beachten 
und sie nach dem Inneren – nach der Seele und Gewissen auszurichten. 
Die kleinen Zeichen der Liebe höher zu bewerten. Wie es der einfluss-
reiche Dichter Wilhelm Busch formuliert hat: «Glück entsteht oft durch 
Aufmerksamkeit in kleinen Dingen, Unglück oft durch ihre Vernachläs-
sigung.»
Mit dieser Botschaft im Hintergrund können uns vielleicht die barocke 
Äusserlichkeiten und Details des Fronleichnams näher zu unserer 
Innerlichkeit bringen.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Seelsorger | Diakon Edmond Egethoe | 062 391 91 87 | edmond.egethoe@st-wolfgang-im-thal.ch  
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch
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Mitteilungen
Nachtwanderung nach Mariastein
Samstag/Sonntag, 24./25. Juni, 23.30 Uhr
Besammlung vor der Kirche
Anmeldung bis 2. Juni an das 
Pfarramt (062 391 91 91). Das 
Detailprogramm erhalten Sie nach 
der Anmeldung.
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer/-innen. 
Pfarreirat

Versöhnungsfeier / Familiefiir
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Beinahe ein Jahr lang haben sich 
die Schüler*innen auf den 
Versöhnungsweg vorbereitet.
Im Religionsunterricht haben sie 
ihren hellen und dunklen Seiten 
nachgespürt und dabei gemerkt, 
dass alle Menschen beide Seiten 
haben.
Sie haben Versöhnung an vielen 
biblischen Geschichten erfahren 
und wissen, dass Gott sie trotz 
Fehler annimmt.
Am Mittwoch, 31. Mai, und am 
Samstag, 3. Juni, begehen sie jetzt 
den Versöhnungsweg mit ihrer 
ausgewählten Begleitperson.
Am Sonntag, 4. Juni, um 
10.30 Uhr sind dann alle zum 
Familiengottesdienst mit Versöh-
nung eingeladen.

Wir wünschen allen Kindern berei-
chernde Gespräche auf dem Versöh-
nungsweg und Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Lebensweg.
Isabel Berger, Katechetin, und  
Edmond Egethoe, Diakon

Suppentag
Mittwoch, 7. Juni, 12.00 Uhr
reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind herzlich zu einer feinen 
Suppe und zu einer Plauderstunde 
eingeladen.
Vorbereitungsgruppe

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 13. Juni, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf euch alle!
Vorbereitungsgruppe

Der Tobiaschor singt im Gottesdienst
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Der Frauenchor wurde 1969 
gegründet. Seine Aufgabe ist es,  
an Beerdigungsgottesdiensten in 
Mümliswil zu singen. Zurzeit 
besteht der Chor aus 18 Mitglie-
dern, die jeden Donnerstagnach-
mittag unter der Leitung von 

Simon Haefely gemeinsam proben.
Während der Coronapandemie 
durfte der Tobiaschor bei den 
Beerdigungsgottesdiensten nicht 
mehr singen. Da entstand die Idee, 
die Zeit zu nützen und eine 
zweistimmige lateinische Messe 
einzustudieren.

Nun singen die Frauen am 
18. Juni, 9.15 Uhr in Mümliswil 
und 10.30 Uhr in Balsthal im 
Sonntagsgottesdienst die Missa 
brevis für Oberstimmenchor 
(Sopran, Alt) und Orgel von Robert 
Jones. Leitung und Orgel: Simon 
Haefely.
Herzliche Einladung an alle!

Frauengemeinschaft –  
Kräutersegnung
Der Vorstand bittet alle, zu Hause 
verschiedene Kräuter- und 
Blumensorten anzupflanzen, 
damit wir am 14. August wieder 
unsere Kräutersträusschen binden 
können. Herzlichen Dank!
Vorstand

Festgottesdienst zur  
Goldenen Hochzeit
Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Martin in Olten
Feiern Sie dieses Jahr Ihre Goldene 
Hochzeit? Dann lädt Sie Bischof 
Felix zum diesjährigen Festgottes-
dienst ein. Anschliessend findet 
ein Imbiss statt, an dem eine 
persönliche Begegnung mit dem 
Bischof möglich ist.

Anmeldung bitte an das Pfarramt, 
062 391 91 91 bis spätestens 
14. August.

Voranzeigen

Fiire mit de Chliine in der Erzmatt
Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr
Zimmerplatz, Erzmatt

Frauengemeinschaft – Junibummel
Mittwoch, 28. Juni, 13.30 Uhr
Besammlung vor der Kirche
Wir fahren nach Welschenrohr 
und besuchen das Seifenhaus (mit 
Führung). Anschliessend genies-
sen wir einen Kaffee und Dessert 
im Café Zimetstern in Aeder-
mannsdorf.

Leben und Glauben

Wir freuen uns, dass durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen 
werden:
am 4. Juni, Vinzent Roberto Falcon 
Blanco, Sohn von Victor Falcon 
Blanco und Simone Latscha;
am 4. Juni, Alina Sophia und Lea 
Fiona Walser, Töchter von Jürg und 
Nicole Walser, geb. von Rohr.
am 11. Juni, Solea Amaya Zarrilli 
Ferreirinha, Tochter von Tiago 
Morais Ferreirinha und Pamela 
Zarrilli;
am 11. Juni, Liam Daniel und Elias 
Georges Dufaux, Söhne von Cedric 
und Celina Dufaux, geb. Ettis-
berger;
am 18. Juni, Julius Heutschi, Sohn 
von Adrian und Diana Heutschi, 
geb. Andreeva.

Gott stärke Vinzent Roberto, Alina 
Sophia, Lea Fiona, Solea Amaya, Liam 
Daniel, Elias Georges und Julius im 
Glauben und lass sie zu guten Christen 
werden.
Segne und begleite auch ihre Eltern und 
Paten.

Kirchenopfer

Samstag/Sonntag, 6./7. Mai
Kantonale Mütterhilfe, Solothurn, 
Fr. 248.

Samstag/Sonntag, 13./14. Mai
Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind, Fr. 366.80.

Fronleichnam – Pfarreifest
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
vor der Kirche unter den Linden

Zu diesem Festgottesdienst sind die Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien und die ganze Pfarrei herzlich eingeladen.
Die Erstkommunionkinder, die wiederum ihre weissen Kleider tragen, 
besammeln sich um 10.15 Uhr vor dem Pfarreiheim.
Anschliessend Festwirtschaft in der St. Annagasse unter den Linden. 
Wir bieten Bratwürste, Cervelats, Steaks, Kartoffel und Rüeblisalat, 
Wein, Bier und Mineral zu freundlichen Preisen an. Freuen dürfen Sie 
sich auch auf ein reichhaltiges und vielseitiges Dessertbuffet. 
Ein Fest wird besonders schön, wenn es viele mittragen. So sind alle 
Pfarreiangehörigen, auch aus Holderbank und Langenbruck, alle 
Gruppen und Vereine eingeladen, mitzutragen und mitzufeiern.

In diesem Sinn laden wir Sie ein und heissen Sie herzlich willkommen. 
Bei schlechtem Wetter finden der Gottesdienst in der Kirche und das 
Pfarreifest im Pfarreiheim statt.
Seelsorgeteam und Festkommission
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch  
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI und FR von 9.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni, 18.00 Uhr
Kontemplation in der Kirche

Samstag, 17. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Pfarrer und Dekan Johann 
Graber. 
Gedächtnis: Pia Büttler-Dietschi; 
Stephan Haefeli-Schaad; Therese 
und Erwin Boner-Stalder.

Sonntag, 18. Juni, 09.15 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis /  
Flüchtlingssonntag
Eucharistiefeier
Der Tobiaschor singt die Missa 
brevis für Sopran, Alt und Orgel 
von Robert Jones. 
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas.

Täglich, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Versöhnungsgottesdienst
Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Zum Abschluss vom Versöhnungs-
weg findet am Sonntag, 4. Juni, 
9 Uhr ein Familiengottesdienst 
mit Versöhnung statt. Es sind aller 
herzlich eingeladen!

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Dienstag, 13. Juni, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch vom Grill
mit Jassen und Plaudern in der 
Mühle Ramiswil. Fahrgelegenheit 
um 11.30 Uhr beim Lindenplatz. 
Anmeldung bis spätestens 
Samstag, 10. Juni, Mittag bei 
Cécile und Andreas Allemann,  
Tel. 062 391 16 27, oder bei 
Monika und Markus Bader,  
Tel. 062 391 57 67.

Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil – Wir gehen Fischen
Mittwoch, 14. Juni, 19.00 Uhr
Im Restaurant Reh in Herbetswil. 
Bei schlechter Witterung essen 
wir einfach ein feines Fischge-
richt. Abfahrt beim Coop Mümlis-
wil um 18.30 Uhr. 
Anmelden bis 7. Juni 2023 bei 
Cornelia 079 952 88 74. Wir 
freuen uns auf einen fangreichen 
und gemütlichen Abend.

Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Samstag, 3. Juni
14.00 Uhr, Hochzeitsgottesdienst von 
Susanne Müller und Marco Millonic 
19.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Jahrzeit: Maria Jaeggi-Iten; 
Nikolaus Baschung-Ackermann; 
Heinz Mengisen-Fluri. 
Gedächtnis: Hans Jaeggi-Walser; 
Matthäus und Verena Nussbaumer- 
Raschle; Ernst Jaeggi; Paul Roth; 
Rosa und Pius Dobler-Stalder; 
Markus Dobler; Josef Jeker-Dobler; 
Erhard Jaeggi vom Jahrgang 1940. 

Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag / Familien-
gottesdienst 
Versöhnungsgottesdienst mit 
Kommunionfeier 
Kollekte: «tut-Verein», Luzern. 

Mittwoch, 7. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Reckenkien-
kapelle
Gedächtnis: Josef und Verena 
Dobler-Nussbaumer; Peter Bloch- 
Dobler; Ernst und Elisabeth 
Bloch-Ackermann; Bruno Bloch.

Donnerstag, 8. Juni
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi (Fronleichnam)
09.15 Uhr, Festgottesdienst mit 
Kommunionfeier, anschliessend 
Prozession
Mitwirkung der Musikgesellschaft 
Konkordia und den Erstkommuni-
kanten. 
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen  des Bischofs.
18.00 Uhr, Kontemplation in der Kirche

Samstag, 10. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Peter Kamber-Obrecht. 
Jahrzeit: Martha Kunz-Flury; 
Florian Kammermann-Wudniak; 
Bernhard Brunner; Luise und Emil 
Baschung-Probst; August Baschung; 
Anna Flury. 
Gedächtnis: Bruno Büttler-Hafner; 
Alice und Gustav Neuschwander- 
Büttler.

Sonntag, 11. Juni, 09.15 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
Liturgiegruppe
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit

Samstag, 2. September 2023, 15.00 Uhr, Pfarrkirche St. Martin in Olten
Anschliessend Imbiss im Stadttheater

Liebe Jubilarinnen und Jubilare
 
Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene Hochzeit? Dann gratuliere ich Ihnen 
herzlich! Ihr gemeinsamer Weg bis heute ist wahrlich ein guter Grund zum 
Feiern. Gerne lade ich Sie deshalb ein zum diesjährigen Festgottesdienst zur 
Goldenen Hochzeit.

Wir danken Gott für die durchlebten Jahre mit ihren Höhen und Tiefen, und 
wir bitten gleichzeitig um seine Begleitung und seinen Segen für die kommen-
den Wegstrecken.

Ich freue mich, wenn auch in diesem Jahr wieder viele Paare an diesem 
besonderen Gottesdienst teilnehmen und wir uns beim anschliessenden Imbiss 
auch persönlich begegnen.
Bischof Felix Gmür 
 
Anmeldungen bitte bis 14. August 2023 an das Pfarramt Ihres Wohnortes

Generalversammlung Tobiaschor

Im März fand die Generalversammlung vom Tobiaschor im Gasthof 
Kreuz statt. Mit Freude durften wir Annemarie Hunziker und Monika 
Latscha als neue Sängerinnen in unseren Chor aufnehmen. Nach dem 
geschäftlichen Teil genossen wir bei Lottospiel und einem feinen Essen 
das gemütliche Zusammensein.
 
Sängerinnen sind jederzeit bei uns herzlich willkommen. Wir proben 
jeweils am Donnerstagnachmittag, 14 Uhr im Martinsheim.
Der Vorstand

Der Tobiaschor singt im Gottesdienst am Sonntag, 18. Juni, 09.15 Uhr.
Während der Coronapandemie durfte der Tobiaschor bei den Beerdi-
gungsgottesdiensten nicht mehr singen. Da entstand die Idee, die Zeit 
zu nützen und eine zweistimmige lateinische Messe einzustudieren. 
Nun singen die Frauen am 18. Juni, 9.15 Uhr in Mümliswil und 
10.30 Uhr in Balsthal im Sonntagsgottesdienst die Missa brevis für 
Oberstimmenchor (Sopran, Alt) und Orgel von Robert Jones. Leitung 
und Orgel: Simon Haefely. Herzliche Einladung.
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Samstag, 3. Juni, 11.00 Uhr
Taufe von Travis James Hügli
in der Grotte Ramiswil.

Sonntag, 4. Juni, 09.15 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: «tut-Verein», Luzern.

Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 9. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Heilig-Blut- 
Kapelle

Samstag, 10. Juni, 11.00 Uhr
Taufe von Lio Milow und Emily-Lynn 
Crisafulli
in der Heilig-Blut-Kapelle.

Sonntag, 11. Juni, 09.15 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis /  
Fronleichnam
Kommunionfeier mit Predigt
Der Kirchenchor Ramiswil wird 
den Gottesdienst mitgestalten.
Jahrzeit: Viktor Bader; Emil und 
Anna Probst-Baschung; Otto 
Dobler-Brosi; Arnold und Karolina 
Bieli.
Kollekte: diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.

Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 18. Juni, 09.15 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas.

Mitteilungen
Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am 14. Mai Eric Engel, 
Sohn von Engel Nicolas und 
Kamber Patricia, in die Gemein-
schaft der römisch-katholischen 
Kirchgemeinde aufgenommen.

Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Dienstag, 13. Juni, 12.00 Uhr
Senioren Mittagstisch vom Grill
mit Jassen und Plaudern in der 
Mühle Ramiswil.
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Lindenplatz.
Anmeldung bis spätestens 
Samstag, 10. Juni, Mittag bei 
Cécile und Andreas Allemann,  
Tel. 062 391 16 27 oder bei  
Monika und Markus Bader,  
Tel. 062 391 57 67.

Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil – Wir gehen Fischen 
Mittwoch, 14. Juni, 19.00 Uhr
im Restaurant Reh in Herbetswil. 
Bei schlechter Witterung essen 
wir einfach ein feines Fischge-
richt. Abfahrt beim Coop Mümlis-
wil um 18.30 Uhr. 
Anmelden bis 7. Juni bei Cornelia, 
079 952 88 74. 
Wir freuen uns auf einen fang-
reichen und gemütlichen Abend.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | DI–FR 9 .00–11.00 Uhr | MO und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner| 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch  
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 3. Juni, 17.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Kommunionfeier
Gedächtnis: Stefanie Saner.
Jahrzeit: Lucie Saner-Eggenschwiler; 
Leo Bader; Elsa und Werner 
Dobler-Probst.
Kollekte: «tut-Verein» Luzern.
 
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Fronleichnam
Pfarrkirche Balsthal
Eucharistiefeier
Anschliessend Pfarreifest (siehe 
Mitteilungen).
Kollekte: Sommerlager der Jubla 
Balsthal.

LANGENBRUCK
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Fronleichnam
Pfarrkirche Balsthal
Eucharistiefeier
Anschliessend Pfarreifest (siehe 
Mitteilungen).
Kollekte: Sommerlager der Jubla 
Balsthal.

Sonntag, 11. Juni, 11.00 Uhr
10. Sonntag der Osterzeit
Kommunionfeier
Anschliessend an den Gottesdienst 
findet die Kirchgemeindeversamm-
lung statt (siehe Mitteilungen).
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Holderbank / Langenbruck
Fronleichnam – Pfarreifest in Balsthal
Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr 
Vor der Kirche unter den Linden
Bei Schlechtwetter finden der 
Gottesdienst in der Kirche und das 
Pfarreifest im Pfarreiheim statt.
Sie finden zum Gottesdienst und 
zum Pfarreifest detaillierte 
Informationen im Artikel unter 
der Pfarrei Balsthal auf Seite 17.

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 13. Juli, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Balsthal
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren.
Gerne dürfen auch die Pfarrei-
angehörigen aus Holderbank und 
Langenbruck daran teilnehmen!
Wir freuen uns auf euch alle.
Vorbereitungsgruppe

Röm.-kath. Kirchgemeinde  
Langenbruck
Kirchgemeindeversammlung  Rechnungsgemeinde
Sonntag, 11. Juni 2023, 12.00 Uhr
Unterrichtsraum der katholischen Kapelle

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll 
3. Jahresbericht
4. Rechnung
5. Verschiedenes

Nehmen Sie Ihr Mitbestimmungsrecht wahr. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme und danken für das Interesse.
Kirchgemeinderat
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Leitender Priester | vakant 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 079 559 05 18 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Neuer Leitender Priester

Im Namen des Vorstands des ZV 
Pastoralraum Gäu, ist es mir eine 
grosse Freude, bekannt geben zu 
können, dass wir einen neuen 
Leitenden Priester einstellen 
konnten. Pfarrer Devadanam 
Yammani, genannt Danam, wird 
seine Stelle am 1. Dezember 2023 
antreten. An der Delegiertenver
sammlung vom 25. April 2023 
wurde er den Delegierten vorge
stellt und von Ihnen einstimmig 
gewählt. Pfr. Danam stammt 
ursprünglich aus Indien und hat 
dort vor 23 Jahren die Priester
weihe empfangen. Seit 2004 ist er 
in Europa und seit 2016 in der 
Schweiz. Wir freuen uns jetzt 
schon, Pfr. Danam im Dezember 
anlässlich eines Pastoralraumgot
tesdienstes im Gäu willkommen 
zu heissen.
Ursi Lötscher, Präsidentin ZV Pastoralraum Gäu 

Pastoralraum-Gottesdienst 
am 4. Juni

Wir kennen bei uns im Pastoral
raum Gottesdienste, die von den 
Pfarreiräten, mit verschiedenen 
Gruppierungen oder auch für eine 
besondere Zielgruppe (z. B. 
Ehejubiläum) gestaltet werden.
Der kommende Pastoralraum 
Gottesdienst (PRGD) am 4. Juni ist 
anders. Die Feier wird nicht von 
einer Gruppe mitgestaltet und es 
wird auch keinen Apéro nach der 
Feier geben.
Der Sinn ist einfach: Wir feiern 
gemeinsam und möchten das 
noch etwas öfter tun. So können 
wir weiter an der Brücke zwischen 
den Pfarreien bauen und näher 
zusammenrücken. 
Mit den Pfarreiräten oder anderen 
Gruppierungen Gottesdienste 
vorzubereiten und zu feiern, ist 
eine sehr schöne, aber auch 
zeitaufwendige Aufgabe. Darum 
möchten wir eben auch schlichte 
Feiern als PRGD. Zudem dürfen 
wir feststellen, dass viele Christin
nen und Christen im Pastoral
raum nicht nur in ihrer Wohn
pfarrei Feiern besuchen, sondern 
dann und dort, wo und wie es 
ihnen gerade gut gelegen ist.  
Wir möchten aber nicht ver
schweigen, dass uns ein solcher 
einfacher PRGD auch organisato
rische Erleichterungen bringt: Es 

gibt viele spezielle Feiern in den 
einzelnen Pfarreien, die mehr 
Aufwand brauchen; es ist oft sehr 
kompliziert so zu planen, dass in 
allen Pfarreien regelmässig auch 
Eucharistiefeiern stattfinden und 
dementsprechend ist auch die 
Suche von Aushilfen nicht 
einfach; die Planung eines freien 
Wochenendes pro Monat für die 
Theologen sollte auch gewährleis
tet sein.  
Wir werden in Zukunft ab und zu 
solche PRGDs feiern. Aber keine 
Angst: Sie sollen nicht zur Regel 
werden.
Wir freuen uns auf eine grosse 
GottesdienstGemeinschaft.
Beatrice Emmenegger
 
Achtung: Wegen einer Absage 
mussten wir kurzfristig einen 
anderen Priester für diese Feier 
suchen.
PastoralraumGottesdienst am 
4. Juni um 9.30 Uhr in der Kirche 
Härkingen.

Lange Nacht der Kirchen

Es gibt viele Angebote im Pastoral
raum. Beachten Sie bitte die 
Pfarreiseiten und wählen Sie aus, 
was Sie anspricht.
Gemäss unserem Pastoral
raumthema «Brücken bauen und 
begehen» bietet die Lange Nacht 
der Kirchen die Möglichkeit, die 
Brücken zwischen den Pfarreien 
weiter zu stärken und einander zu 
begegnen.
Herzliche Einladung!

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Meditation  

Jesus, 
was sagst du uns da: 
Du und der Vater, ihr wollt zu uns 
kommen 
und bei uns wohnen? 
Nicht nur irgendwo in der Kirche, 
du sprichst von jedem einzelnen von 
uns: 
«Wir werden zu ihm kommen und bei 
ihm wohnen.» 
Du meinst wirklich jeden einzelnen von 
uns? 
Mich persönlich? 
Und wohnen willst du bei mir, 
nicht nur zu Besuch kommen – 
das wäre schon erstaunlich genug, 
dass du mich so wichtig nimmst, 
dass du mir gelegentlich Zeit und 
Aufmerksamkeit schenkst. 
Aber du willst viel mehr als Gast in 
meinem Haus sein. 
Du willst nicht nur mein Gästezimmer 
sehen, 
schön ordentlich und freundlich, 
du willst überall bei mir sein: 
wo ich wohne, wo ich arbeite, wo ich 
mich ausruhe, 
da, wo meine ganz persönlichen Dinge 
herumliegen, 
wo etwas im Weg herum steht, 
wo Unfertiges und Zerbrochenes im 
Keller liegt. 
Du willst nicht nur meine schönen 
Seiten sehen, 
sondern alles mit mir teilen. 
Wohnen willst du bei mir, 
das heisst bleiben, zu Hause sein, 
mein Haus soll dein Haus sein, 
mein Leben soll dein Zuhause sein, 
mein Inneres, mein Herz, deine 
Wohnung! 
Ist mein Herz gross genug für dich? 

Traue ich mich, 
dich in das Haus meines Lebens 
einzuladen? 
Denn wenn du bei mir zu Hause bist, 
dann wirst du das Haus meines Lebens 
mitgestalten, 
dann ist es auch dein Haus. 
Jesus, ich möchte dir mein Haus und 
mein Herz 
immer mehr öffnen können. 
Komm und bereite du dir Wohnung in 
mir.
 
Sei gegrüsst, Jesus Christus
 
Jesus Christus, sei gegrüsst 
im heiligen Sakrament des Altares.
 
Jesus Christus, sei gegrüsst, 
du bist das Brot, das vom Himmel 
kommt, 
das Brot, das Leben ist und Leben 
spendet. 

Jesus Christus, sei gegrüsst, 
du bist die Liebe, die uns alle zu-
sammenschliesst, 
der Frieden, der uns eint zur Gemein-
schaft mit dir. 

Jesus Christus, sei gegrüsst, 
du bist die Quelle, aus der das Wasser 
des Lebens strömt, 
die Quelle, aus der alle trinken, die 
dürsten nach Gott.
 
Jesus Christus, sei gegrüsst, 
gelobt und gepriesen,
heute und alle Tage, 
bis in Ewigkeit. Amen.

(Nach GL 779,1)

Pilger- und Kulturreise vom 26.–30. August 2023

Die Pilger und Kulturreise ist 
organisiert. Sie führt uns nach 
Deutschland ins Bundesland 
Bayern, genauer in den Regie
rungsbezirk Oberbayern. Die meis
ten unserer Ziele befinden sich in 
der Diözese Augsburg. 
Jetzt schon einige Eckpunkte der 
Reise: Wallfahrtskirche St. Micha
el in Violau, Benediktinerabtei 
Weltenburg, Donaudurchbruch, 
Abtei St. Walburg in Eichstätt, 

Kloster Andechs, Pfaffenwinkel, 
Wieskirche. 
Neben Andachten wird auch die 
Möglichkeit geboten, heilige 
Messen zu besuchen.
Bitte reservieren Sie sich das 
Datum. Prospekte mit genaueren 
Informationen und Anmelde
formular liegen in den Kirchen 
des Pastoralraums auf.
Reiseleitung: Marlis Lötscher 
Theologische Begleitung: Beatrice 
Emmenegger
Anmeldeschluss: 25. Juni 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine 
interessierte und aufgestellte Pilger-
schar.
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Egerkingen

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 079 870 27 04 | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30–11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14 

Gottesdienste
Samstag, 3. Juni, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Mitwirkung der Firmanden.
Jahrzeit: Paul und Ella Henzirohs- 
Bader.
Kollekte: 147.ch – Beratung und 
Hilfe für Kinder und Jugendliche.
 
Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Pastoralraumgottesdienst in Härkingen
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 7. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Erwin und Verena 
Bitterli-Werner.
 
Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier beim Kleinfeld
schulhaus

Sonntag, 11. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Eucharistiefeier der 
Vietnamesengemeinde
10.30 Uhr, Sommergottesdienst im 
Alterszentrum Sunnepark
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 15. Juni
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
SantelKapelle
19.30 Uhr, Lobpreisabend
 
Samstag, 17. Juni, 13.30 Uhr
Trauung

Voranzeige

Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
 
ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Sommergottesdienst zusammen mit 
der Pfarrei Egerkingen
 
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr
Gottesdienst
 
 

Mitteilungen
Sitzung des Kirchgemeinderates
Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Pfarreiheim

Versöhnungsweg
Mittwoch, 7. Juni, ab 13.30 Uhr
Die Kinder der 4. Klasse begehen 
an diesem Nachmittag den Versöh-
nungsweg in der Kirche und im 
Pfarreiheim. Dieser wurde von der 
Katechetin Vera Griesser vorberei-
tet. Zusammen mit einer Begleit-
person machen sich die Kinder bei 
jeder Station des Versöhnungs-
wegs Gedanken zu verschiedenen 
Lebensthemen. 

Sommergottesdienst

Zum Sommergottesdienst sind wir 
am Sonntag, 11. Juni, um 10.30 Uhr 
alle herzlich ins Alterszentrum 
Sunnepark eingeladen. 
Die Verantwortlichen sowie die 
Bewohner und Bewohnerinnen 
freuen sich auf eine rege Teilnah-
me und abwechslungsreiche 
Begegnungen.

Spielnachmittag
Montag, 12. Juni, ab 14.00 Uhr
Zum gemütlichen Nachmittag lädt 
das Forum St. Martin alle Interes-
sierten herzlich ins Pfarreiheim 
ein.
 
Trauung
Am Samstag, 17. Juni, um 
13.30 Uhr schliessen Monika 
Studer und Angelo Corea, Nieder-
bipp, den Bund der Ehe. 
Wir gratulieren den beiden zu diesem 
Schritt und wünschen ihnen Gottes Segen 
auf ihrem gemeinsamen Lebensweg.
 
BiberliVerkauf der Ministrantengruppe
Vor dem Muttertag haben 7 
Ministranten und Ministrantinnen 
zugunsten der «Kantonalen 
Mütterhilfe» Appenzeller-Biberli 
verkauft. So konnte die schöne 
Summe von Fr. 970.00 an die 
Mütterhilfe überwiesen werden. 
Herzlichen Dank an alle Minis für 
ihren tollen Einsatz und an alle 
Spender, die den Biberli- Verkauf 
unterstützt haben!

Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Fronleichnam

Am Donnerstag, 8. Juni, um 
10 Uhr feiern wir unseren 
Festgottesdienst vor dem Klein-
feldschulhaus. Die Musikgesell-
schaft «Konkordia» Egerkingen 
wird den Gottesdienst musikalisch 
umrahmen und die anschliessen-
de Prozession begleiten.

Auch in diesem Jahr heissen wir 
die Pfarreien Härkingen und 
Oberbuchsiten mit ihren Erstkom-
munikanten herzlich bei uns 
willkommen.
Die Erstkommunikanten aus 
Egerkingen besammeln sich um 
9.30 Uhr im Pfarreiheim, um dort 
ihre Erstkommunionkleider 
anzuziehen.
Allen Angehörigen der Familie 
Fischer, die seit Jahren zu Fron-
leichnam die wunderschönen 
Blumenbilder gestalten, aber auch 
dem «Forum St. Martin» für die 
Vorbereitung des Festplatzes gilt 
ein herzliches Dankeschön.
Wenn das Wetter ungünstig ist, 
halten wir den Gottesdienst in der 
Kirche. In diesem Fall wird um 
8 Uhr die Glocke läuten. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
zu einem Apéro beim Pfarreiheim 
eingeladen. 
Herzlichen Dank der «Apéro-
gruppe» für das Bereitstellen.

Lange Nacht der Kirchen
Führung in der Kirche:  
19.30–21.00 Uhr. 
Vorstellung und Präsentation der 
Sakristei und der Orgel, Führung 
in den Kirchturm
Vortrag: 21.30 Uhr. Die Kirche mit 
neuen Augen sehen. Statuen und 
Bilder entdecken. Erklärungen mit 
Lichteffekten in der Kirche
 
Abschluss bei gemütlichem 
Beisammensein.

Glockenläuten: 18.00–18.15 Uhr
IffelenAusstellung: 18.00–22.00 Uhr
Rund um die Kirche und im 
Pfarreiheim
Kinderbetreuung: ab 19.00 Uhr
Durch Ministranten-Leiterinnen 
im Pfarreiheim
Apéro: im Pfarreiheim, ab 19.00 Uhr
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 9.00 –11.00 Uhr 
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14

Gottesdienste
Freitag, 2. Juni, ab 18.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen

Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Pastoralraumgottesdienst,  
Eucharistiefeier
Kollekte: Flüchtlingshilfe der 
Caritas.

Dienstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier
in Egerkingen.

Samstag, 10. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Diözesanes Opfer.
Jahrzeit: Alois und Anna Rötheli- 
Affolter, Gertrud Bitterli-Stöckli, 
Martha Keust-Rauber, Urs Berger 
und Karl Berger, Eduard und 
Emilie Berger-von Rohr, Walter- 
Erwin Berger, Thomas Müller- 
Heim, Alfons und Louise von Arx- 
Moll, Walter von Arb-von Arx, 
Attilio und Erika Ghilardelli- 
Hauri, Gerhard Beyeler-Flury.

Voranzeige

Dienstag, 20. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr
Patrozinium mit anschliessendem 
Waldfest
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.

Kollekten

Flüchtlingshilfe der Caritas
4. Juni
Krieg und Terror vertreiben 
immer wieder zu Tausenden 
Menschen aus ihrer angestamm-
ten Heimat, seit Februar 2022 
auch wieder in Europa. Wir 
fühlen uns ohnmächtig, weltweit 
der Gewalttätigkeit Grenzen zu 
setzen. Gegen die Strapazen der 
Flucht, gegen Hunger und Durst, 
gegen Angst und das Dunkel der 
Zukunft setzen wir Zeichen 
wirksamer mitmenschlicher Hilfe, 
um das Flüchtlingselend zu 
lindern. Das ist Caritas, christliche 
Nächstenliebe, die zur Tat wird. 
Vielen Dank für Ihre Spende.

Diözesane Kollekte für gesamt
schweizerische Verpflichtungen des 
Bischofs
10. Juni
Gemeinsam mit den anderen 
Bistümern in der Schweiz 
finanziert die Diözese Basel 
deutschschweizerische und 
gesamtschweizerische Aufgaben. 
Dazu gehört z. B. die Schweizeri-
sche Kirchenzeitung, theologische 
Fachzeitschrift und Amtsblatt der 
Diözesen. Nennenswert sind auch 
die Beiträge des Bistums Basel an 
den Genugtuungsfonds der 
röm.-kath. Kirche in der Schweiz 
und Projektbeiträge, z. B. an 
Weltjugendtage oder an Minis-
trantenfeste in der Schweiz. 
Ihre Gabe ermöglicht diese 
Unterstützungen. Vielen Dank.

Mitteilungen
Programm Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 2. Juni, ab 18.00 Uhr

Glockenläuten – 18.00–18.15 Uhr
 
Chinderfiir in der Kirche –  
18.00–19.30 Uhr: Thema: «Als die 
Raben noch bunt waren»

Musikalische Andacht –  
20.00–20.45 Uhr: mit dem Kirchen-
chor; Lieder aus dem rise up

4. Juni, Pastoralraum
gottesdienst neue Zeit

Am Sonntag, 4. Juni, feiern wir in 
unserer Kirche einen Pastoral-
raumgottesdienst und heissen die 
Pfarreien herzlich bei uns 
willkommen.  
Bitte beachten: Der Gottesdienst fängt 
bereits um 9.30 Uhr an. 

Termin für die Erstkommunikanten
Fronleichnam, 8. Juni
Egerkingen
Besammlung der Kinder um 
9.30 Uhr im Pfarreiheim Egerkin-
gen.

Sitzung des Kirchgemeinderates
Mittwoch, 14. Juni, 20.00 Uhr

Sitzung des Pfarreirates
Donnerstag, 15. Juni, 20.00 Uhr

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Chinderfiir Planung 2. Halbjahr 2023

Wir freuen uns, an den folgenden 
Daten eine Chinderfiir durchzu-
führen:
• 15. August, Mariä Himmelfahrt
• 25. Oktober, Filmnachmittag
• 5. November
• 8.  Dezember, Bastelnachmittag

Eveline Muff hat die Chinderfiir- 
Gruppe verlassen, wir bedanken 
uns für ihr jahrelanges Engage-
ment in der Gruppe. 
Zeitgleich dürfen wir Franziska 
Dietschi-Moll, Nadja Grimm und 
Daniela Rudolf von Rohr in der 
Chinderfiir Gruppe begrüssen. 
Herzlich willkommen und viel 
Spass mit der neuen Aufgabe. 

Jahrzeitenplanung 2. Halbjahr 2023
Die Jahrzeitenplanung für das 
zweite Halbjahr 2023 ist nun 
abgeschlossen und kann auf 
unserer Homepage  
www.pastoralraum-gaeu.ch / 
Härkingen / Jahrzeiten nachge-
schaut werden, oder sie können 
direkt auf dem Pfarramt nach-
fragen. 

Bitte beachten Sie jeweils die 
Ausschreibungen im «Kirchen-
blatt». 

Falls Sie Fragen oder Änderungs-
wünsche haben, können Sie sich 
gerne an das Pfarramt wenden.

Blühender Mohn

Blaue, linde 
Sommerwinde, 
Wiegt mein Mohnfeld leicht und leis, 
Dass die blanken 
Blüten schwanken, 
Rosenrot und lilienweiss! 
 
Junisonne, 
Sommerwonne 
Stehn auf ihrer Höhe schon, 
Deiner Fahnen 
Leises Mahnen, 
Wohl vernehm' ich’s, bunter Mohn!

Sinnend steh’ ich, 
Träumend seh’ ich 
Weit ins Land vom Wiesensaum: 
Winde weben, 
Blüten beben 
– Und das Leben ist ein Traum. –

Karl Friederich von Gerok, 1815–1890,  
Theologe und Lyriker
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr  
Sakristanin | Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni
09.30 Uhr, Pastoralraum Gottesdienst 
in Härkingen

Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Chinderfiir unter freiem Himmel

Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier beim Chäppeli
Mit den Erstkommunikanten und 
der Harmonie-Musikgesellschaft 
Fulenbach beim Chäppeli, 
anschliessend Prozession zur 
Kirche. Bei schlechter Witterung 
findet die Eucharistiefeier in der 
Kirche statt.
Kollekte: Kinderhilfswerk KOVIVE.

Samstag, 10. Juni
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Härkingen

Sonntag, 11. Juni
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Oberbuchsiten

Voranzeige

Sonntag, 18. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas.
Jahrzeit: Edmund Jäggi, Adolf und 
Hanna Jäggi-Burger, Margaretha 
Wyss-Kiener, Albert und Mathilde 
Aerni-Brunner, Mathilde Niggli- 
Aerni, Anton Wyss-Hofer.

Ökumenische Chinderfiir

Unser Thema: «Ferien»
Liebe Kinder, Liebe Familien
Wir laden Euch ganz herzlich am 
4. Juni um 10.30 Uhr, zu unserer 
Chinderfiir ein. Dieses Mal werden 
wir ganz viel über Ferien reden. 
Da wir unseren Koffer für die 
Sommerferien packen werden, 
wäre es gut, wenn Du einen 
Gegenstand mitnimmst, welchen 
Du in deinen Ferien jeweils gerne 
dabei hast…
Im Feiern im Wald, Foxenbähnli, 
auf dem Platz der Waldspielgrup-
pe. Bei schlechtem Wetter treffen 
wir uns in der Kath. Kirche.

Erstkommunion 2023

Am Sonntag, dem 21. Mai, durften elf Erstkommunionkinder in 
Begleitung der Harmoniemusikgesellschaft in die festlich geschmückte 
Kirche einziehen. Gefeiert wurde der Gottesdienst unter dem Thema: 
«Von Jesus berührt».
Die Kinder gestalteten den Festgottesdienst mit ihren Texten und 
Liedern aktiv mit. Mit grosser Freude waren sie dabei. Zum ersten Mal 
durften sie das Heilige Brot empfangen. Die besondere Erfahrung 
machen: Jesus kommt zu uns, in unsere Mitte und wir lassen uns von 
ihm berühren und verwandeln.
Den Kindern und Erwachsenen wünschen wir, dass dieses Fest ihnen in 
guter Erinnerung bleibt und dass sie sich immer wieder neu von Jesus 
berühren lassen. Wir haben uns sehr gefreut, diesen besonderen 
Moment mit euch zu feiern.

Von Herzen danken wir Melanie Someini für das Vorbereiten und 
Begleiten, für ihr grosses Engagement! Wir danken allen Beteiligten, die 
zum Gelingen dieser schönen Feier beigetragen haben, ganz herzlich.
Fabian Frey

Klassisches Streichkonzert

Sarah Neff hatte früh eine Leiden-
schaft für Musik und Medizin und 
entschied sich fürs Musikstudium. 
Sie studierte am Conservatoire de 
Musique de Neuchâtel und an der 
Zürcher Hochschule der Künste 
Violine und Gesang, widmete sich 
freischaffend der Konzerttätigkeit 
und unterrichtete an der Musik-
schule Konservatorium Zürich. 
Nach zwei weiteren Ausbildungen 
vereint sie ganz nach dem Motto 
«aller guten Dinge sind drei» ihre 
Interessen. Im denkmalgeschütz-
ten «huus zur alte musig» in der 
Brugger Altstadt bietet sie 
Violinunterricht, AlexanderTech-
nik und Harmonikalische 
Frequenzanwendung an. Irgend-
wie getrennte Fachgebiete und 
doch hat jedes mit dem anderen 
einen Zusammenhang und ergibt 
für sie ein stimmiges Trio.

Orlando Theuler erhielt seinen 
ersten Cellounterricht am Liceo 
Municipal de Santa Fe in Argenti-
nien, wo er sein Studium 1983 mit 
Auszeichnung abschloss. Er ist 
Träger zahlreicher Preise und 
Auszeichnungen und wirkte von 
1986 bis 1988 als Cellist des 
Orquesta Filarmónica del Teatro 
Colón in Buenos Aires. Mit einem 
Stipendium der internationalen 
Menuhin Akademie setzte er seine 
Ausbildung bei Radu Aldulescu 
fort. Ab 1990 studierte er bei Ivan 
Monighetti an der Musik-Akade-
mie der Stadt Basel und bei 
Christophe Coin an der Schola 
Cantorum Basiliensis. Orlando 
Theuler ist ein gefragter Orches-
ter- und Kammermusiker in 
verschiedenen Formationen 
(Solocellist beim Ensemble 
Symphonique de Neuchâtel, 
Berner Kammerorchester, Argovia 
Philharmonic, Camerata Schweiz, 
21st Century Orchestra) sowie 
Mitglied der Salonmusik Ensemble 
«I Salonisti» Als Pädagoge wirkte 
er am Konservatorium von 
Neuchâtel von 2000 bis 2012 und 
seit 2010 an der Musikschule 
Konservatorium Zürich.

Im Rahmen der «Langen Nacht der Kirche» spielt am Freitag, dem 
2. Juni von 20 bis 21 Uhr Sarah Neff (Geige und Klavier) mit Orlando 
Theuler (Cello) ein klassisches Konzert in der kath. Kirche in Fulenbach. 
Der Eintritt ist gratis. Herzliche Einladung.
 
Konzert Programm:
Tommaso Giordani – Duetto I, Allegro, Rondo. 
Willem de Fesch – Sonata IV, Largo, Allemanda, Aria, Gavotta 
R. Glière – Duos aus «Huit morceaux», op. 39 
Georg F. Händel – aus «Serse»: Ombra mai fu, Largo 
Peter I. Tchaikovsky – Valse sentimentale, op. 51, Nor. 6 
Ernest Bloch – «From Jewish Life», No. 1: Prayer 
Astor Piazzolla – Ave Maria oder Tanti anni prima
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DI 14.00 – 16.00 Uhr und DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 3. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
17.30 Uhr, Kommunionfeier mit den 
Firmanden Oberbuchsiten und 
Egerkingen in Egerkingen

Sonntag, 4. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
09.30 Uhr, Pastoralraum-Gottesdienst 
in Härkingen

Donnerstag, 8. Juni, 10.30 Uhr
Fronleichnam
10.25 Uhr, Einzug mit den Erstkommu-
nionkindern zum Wendelinsplatz
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit der 
Musikgesellschaft Frohsinn
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.
Anschliessend Apéro.
Achtung: Wenn der Gottesdienst 
auf dem Wendelinsplatz stattfin-
det, läutet um 9 Uhr die grosse 
Glocke! (Bei schlechter Witterung 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Kirche.)

Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe

Donnerstag, 15. Juni, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 17. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas.
Jahrzeit: Armin und Frieda Heim- 
Brunner, Leo und Rosa Heim- 
von Arb, Leo und Cäcilia von Arx- 
Marbet, Ferdinand Ruckstuhl- 
Flury.

Voranzeige

Donnerstag, 22. Juni
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 24. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Sonntag, 25. Juni
Kein Gottesdienst in Neundorf.
10.30 Uhr, Eucharistiefeier zum 
Patrozinium in Härkingen

Mitteilungen
Pastoralraum Gottesdienst
Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Weitere Infos finden Sie auf der 
Pastoralraumseite.

Kirchgemeinderatssitzung
Montag, 5. Juni, 19.30 Uhr
Sitzungszimmer vom Pfarramt

Nüni-Kafi

Freitag, 9. Juni 09.00 Uhr in der 
Gwundernase 
Jeden 9. im Monat, um 9 Uhr zum 
gemütlichen Austausch.
Die Frauengemeinschaft Neuendorf

Fronleichnam –  
Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi

In Brot und Wein, also Leib und 
Blut Jesu, ist er unter uns gegen-
wärtig. 
Wenn wir an Fronleichnam in der 
Prozession Christus übers Land 
tragen, wollen wir zum Ausdruck 
bringen, dass wir unser Leben in 
Gemeinschaft mit Jesus gehen 
möchten und er die Mitte unseres 
Lebens sein soll.

Bei schönem Wetter feiern wir 
den Gottesdienst um 10.30 Uhr 
auf dem Wendelinplatz.
Dazu wird die grosse Glocke um 
9 Uhr läuten.
Bei schlechtem und nassem 
Wetter ist der Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Kirche.

Sternmarsch

Sternmarsch zum Patrozinium in 
Härkingen, alle sind dazu eingela-
den, am Sonntag, 25. Juni, aus der 
jeweiligen Gemeinde zum 
Gottesdienst in Härkingen zu 
marschieren. Weitere Infos folgen 
im nächsten «Kirchenblatt».

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Lange Nacht der Kirchen
Kirche Neuendorf

Glockenläuten 18.00–18.15 Uhr
 
Offene Kirche bis ca. 21.30 Uhr
Stille, Gebet, meditative Texte, leise Musik
 
Gesprächsmöglichkeit 20.00 bis ca. 21.30 Uhr. Beatrice Emmenegger 
weilt in dieser Zeit in der Kirche.

Sommerfest JA

Das Sommerfest vom JA findet dieses Jahr am Samstag, 17. Juni, ab 12 Uhr 
beim Pavillon statt. Zu einem gemütlichen Nachmittag laden wir 
Neuendorfs Seniorinnen und Senioren recht herzlich ein. Wir offerieren 
wie immer etwas Feines vom Grill und ein selbst gemachtes Dessert. 
JA Neuendorf
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Pastoralraumgottesdienst in Härkingen
 
Donnerstag, 8. Juni
Hochfest /  Fronleichnam
10.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Egerkingen zusammen mit den 
Pfarreiangehörigen aus Härkingen 
und Oberbuchsiten
16.45 Uhr, Rosenkranzgebet
 
Freitag, 9. Juni
Der Freitagsgottesdienst entfällt.
 
Sonntag, 11. Juni
09.00 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen.
Jahrzeit: Otto Jeker-Kamber; Otto 
und Marie Jeker-Berger.
 
Donnerstag, 15. Juni, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 16. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee
 
Samstag, 17. Juni
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Neuendorf
 
Sonntag, 18. Juni
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier in 
Fulenbach
10.30 Uhr, Kommunionfeier in 
Egerkingen
 

Mitteilungen 
Lange Nacht der Kirchen
Am Freitag, 2. Juni, findet die 
«Lange Nacht der Kirchen» statt. 
Unser Kirchenchor wird den 
Herz-Jesu-Gottesdienst um 19 Uhr 
mit Taizé-Liedern musikalisch 
mitgestalten. 
Herzliche Einladung.  
 
Pastoralraumgottesdienst  
am 4. Juni in Härkingen
Wir feiern am Sonntag, 4. Juni, in 
Härkingen wieder einmal einen 
Pastoralraumgottesdienst. Die 
Feier beginnt bereits um 9.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele Begeg-
nungen. 
Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit 
von Oberbuchsiten nach Härkingen,  
so wenden Sie sich ungeniert an das 
Pfarrei-Sekretariat (Barbara Junker,  
076 588 89 79).

Fronleichnam

Am Donnerstag, 8. Juni, feiern wir 
um 10 Uhr den Fronleichnams-
gottesdienst zusammen mit den 
Pfarreiangehörigen aus Egerkin-
gen und Härkingen beim Klein-
feldschulhaus in Egerkingen. 

Die Erstkommunionkinder ziehen 
nochmals ihr weisses Kleid an. 
Nach der Prozession vom Schul-
haus zur Martinskirche sind alle 
herzlich zu einem Apéro eingela-
den. Genauere Informationen 
lesen Sie bitte unter der Seite 
Egerkingen. 

Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit 
von Oberbuchsiten nach Egerkingen,  
so wenden Sie sich ungeniert an das 
Pfarrei-Sekretariat (Barbara Junker,  
076 588 89 79). 

Rückblick auf die Erstkommunion
Unsere 6 Erstkommunionkinder durften am 14. Mai einen unvergessli-
chen Festtag erleben. Der Gottesdienst stand ganz im Zeichen des 
Themas «Von Jesus berührt». Wir wünschen den Erstkommunionkin-
dern für die Zukunft Gottes Segen mit vielen Erinnerungen an den 
Festtag.      

Ein herzliches Dankeschön gilt der Katechetin Isabel Berger für die 
Vorbereitungen, Dr. Agnell Rickenmann und Bea Emmenegger fürs 
Mitfeiern, Dieter Bürgi für die musikalische Begleitung, dem Sigristen- 
und Miniteam für die liebevolle Arbeit, Nicole Braun für die wunder-
schöne Blumendekoration, der Projektband Oensingen-Kestenholz für 
das Apéro-Ständeli und dem Kirchgemeinderat für den feinen Apéro. 
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarr amt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Mission St. Anna.

Montag, 5. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 7. Juni, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr 
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Festgottesdienst in der Kirche.
Anschliessend Prozession durch 
die Römerstrasse, Hofstattweg 
und zurück zur Kirche.
Mitwirkung des Kirchenchors und 
der Erstkommunionkinder.
Kollekte: Mission St. Anna.

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier
Einschreibegottesdienst der Firmlinge.
Jahrzeit: Petra Scognamiglio; Anna 
und Ernst Heiniger-Baumgartner.
Gedächtnis: Antony Kannikal.

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
11.45 Uhr, Tauffeier
Diözesane Kollekte für gesamt-
schweizerische Verpflichtungen 
des Bischofs.

Montag, 12. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Mittwoch, 14. Juni
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Gedächtnis: Antony Kannikal.
20.00 Uhr, Kirchgemeindeversamm-
lung

Vorschau

11. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier 
 

Mitteilungen
Unsere Kollekten
4./8. Juni 2023: Kollekte für die 
Mission St. Anna
Die Vision der Mission St. Anna ist 
eine grüne Welt, in der Gleichstel-
lung, Würde und Gerechtigkeit 
für alle Menschen gegeben sind.
Die Mission befähigt und ermäch-
tigt Frauen, damit sie sich für die 
Gleichstellung, die Vielfalt und die 
Würde aller Geschlechter und für 
einen nachhaltigen Umgang mit 
der Natur engagieren können. Sie 
stellen den Zugang zum Gesund-
heitswesen sicher und setzen die 
Rechte auf Bildung, Schutz und 
Sicherheit um.
 
10./11. Juni 2023: Diözesane Kollekte 
für gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs
Gemeinsam mit den anderen 
Bistümern in der Schweiz 
finanziert die Diözese Basel 
deutschschweizerische und 
gesamtschweizerische Aufgaben. 
Dazu gehört z. B. die Schweizeri-
sche Kirchenzeitung, theologische 
Fachzeitschrift und Amtsblatt der 
Diözesen. Nennenswert sind auch 
die Beiträge des Bistums Basel an 
den Genugtuungsfonds der 
röm.-kath. Kirche in der Schweiz. 
Immer wieder werden Projektbei-
träge geleistet, so z. B. an den 
Weltjugendtag 2019 in Luzern. 
Ihre Gabe ermöglicht die Unter-
stützung solcher Vorhaben.
 
Fronleichnamsfest
 

Das Wort «Fronleichnam» kommt 
aus dem Alt- bzw. Mittelhochdeut-
schen und bedeutet «der Leib des 
Herrn». Der offizielle Titel des 
Festes lautet: «Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi». Es wird 
gefeiert, dass Jesus beim letzten 
Abendmahl sein Fortbestehen im 
Brot (Leib) und Wein (Blut) 
verkündet hat. Das Fest findet 
immer am zweiten Donnerstag 
nach Pfingsten (10 Tage nach 
Pfingsten) statt.

Der Festgottesdienst zu Fronleich-
nam findet in unserer Pfarrkirche 
statt und beginnt um 10 Uhr. 
Der Kirchenchor und die Erstkom-
munikanten umrahmen den 
feierlichen Gottesdienst. 
Im Anschluss findet die gemeinsa-
me Prozession statt. Sie führt uns 
durch die Römerstrasse, den 
Hofstattweg und zurück zur 
Kirche. Auf dem Pfarrhausplatz 
wird der feierliche Segen gespen-
det. Die Kinder sind herzlich 
eingeladen, vor dem Allerheiligs-
ten Blumen zu streuen. (Reihen-
folge der Prozession: Frauen und 
Männer, Erstkommunionkinder, 
Ministranten und Priester mit 
dem Allerheiligsten, Kirchenchor). 

Im Anschluss wird allen Pfarrei-
angehörigen vor der Kirche ein 
Apéro serviert.

Vorinformation

Ökumenischer Senioren-Nachmittag 
im Berggasthof zum Roggen
 

 
Am Donnerstag, 22. Juni, findet 
der traditionelle ökumenische 
Senioren-Nachmittag statt, 
organisiert von der evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde. 
Beginn ist um 14 Uhr im Berggast-
hof zum Roggen.
Wer keine Fahrgelegenheit hat, 
kann sich um 13.30 Uhr entweder 
bei der katholischen oder der 
reformierten Kirche sammeln.
Weitere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

Firmung 2023

Am 9. und 10. Juni 2023 werden die Jugendlichen, welche sich auf dem 
Firmweg befinden, ein gemeinsames Wochenende verbringen. 

An diesen zwei Tagen werden wir uns mit dem Heiligen Geist und der 
Firmung beschäftigen. Auch Gabriela Nünlist wird uns in diesem Jahr 
wieder besuchen. Zusammen mit den Jugendlichen wird sie die Lieder 
für die Firmung einstudieren. Am Samstag, 10. Juni 2023, besuchen die 
Firmlinge dann um 17.30 Uhr den Vorabendgottesdienst in unserer 
Pfarrkirche. In diesem Gottesdienst werden sie vor der Gemeinde 
offiziell JA sagen zur Firmung. 
Selbstverständlich soll an diesem Wochenende auch der Spass nicht zu 
kurz kommen.

Die Firmung findet dann nach den Sommerferien, am Samstag, 2. September  
um 16 Uhr statt. 
Monika Peier-Bieli
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Einladung zur Kirchgemeinde
versammlung
(Rechnungsgemeinde)

Mittwoch, 14. Juni 2023, 20.00 Uhr, 
im katholischen Pfarreiheim 

TRAKTANDEN
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung 

vom 14. Dezember 2022
3. Jahresrechnung 2022
4. Teilrevision von § 28 Abs. 4 der Gemeindeordnung
5. Verschiedenes

Die Botschaft (Jahresrechnung 2022) liegt im Schriftenstand der 
Pfarrkirche auf.

Der Kirchgemeinderat freut sich auf eine rege Teilnahme und dankt für 
das Interesse.
RÖM.-KATH. KIRCHGEMEINDERAT OENSINGEN

Versöhnungsweg

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse haben sich fast ein Jahr auf 
den Versöhnungsweg vorbereitet. Dieser findet am Mittwoch, 14. Juni 
2023, statt.

Im Pfarreiheim und in der Kirche sind verschiedene Stationen zu den 
Themen Ich, meine Familie, Schule und Freizeit, Natur / Gottes Schöp-
fung und mein Glaube aufgebaut. Gemeinsam mit einer Begleitperson 
werden die Schülerinnen und Schüler den Weg gehen. 

Am Schluss darf jedes Kind in einem persönlichen Gespräch mit Pfarrer 
Charles das Sakrament der Versöhnung erhalten.

Wir wünschen allen Kindern bereichernde Gespräche auf dem Versöh-
nungsweg und Gottes reichen Segen auf dem weiteren Lebensweg.
Charles Onuegbu, Pfarrer, und Irene Bobst, Katechetin

Opferrapport April 2023
Fastenopfer Fr. 4425.35
Karwochenopfer Fr. 408.90
Stiftung Wunderlampe Fr. 612.80
Kifa Fr. 239.80
St.-Josefs-Kollekte Fr. 207.50
Antoniushaus Fr. 206.35
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Freitag, 2. Juni, 19.00 Uhr 
Herz-Jesu-Freitag 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 3. Juni, 16.30 Uhr 
Firmung mit Domherr Agnell Ricken-
mann 
Nach dem Gottesdienst wird von 
der Kirchgemeinde ein Apéro 
offeriert. Die Musikgesellschaft 
wird den Apéro musikalisch mit 
einem Ständli begleiten. 
Kollekte: Verein Madame Frigo – 
gegen Food Waste.

Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr 
Dreifaltigkeitssonntag 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Für die diözesane Stiftung 
Priesterseminar St. Beat, Luzern.

Montag, 5. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

Dienstag, 6. Juni
07.30 Uhr, Schüler-Gottesdienst
09.15 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier 

Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi – Fronleichnam
Eucharistiefeier mit Beteiligung der 
Erstkommunikanten/-innen
Bei schönem Wetter findet der 
Gottesdienst hinter der Mehr-
zweckhalle statt.
Kollekte: Tischlein deck dich.

Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr 
10. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dreissigster: Urs Bürgi-Eggen-
schwiler.
Jahrzeit: Alfons Bürgi-Winiger.
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs.

Montag, 12. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet 

Voranzeige 

Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst im 
Rossschwanz mit Gemeindeleiterin 
Theresia Gehle und Pfarrerin Yvonne 
Gütiger mit Beteiligung der Kirchen-
chöre Kestenholz und Oensingen
Kollekte: Brücke – Le pont. 

Mitteilungen 
Firmung 17+ / letzter Firmabend
Freitag, 2. Juni, 20.00 Uhr 
Am Vorabend der Firmung am 
2. Juni treffen sich die Firmlinge 
von 20 bis 21 Uhr, um die letzten 
Vorbereitungen zum Firmgottes-
dienst zu besprechen. 

Segnung des Dreifaltigkeitswassers
Im Gottesdienst vom Sonntag, 
4. Juni, wird das Dreifaltigkeits-
wasser gesegnet. Gefüllte Gefässe 
können beim Herz-Jesu-Altar 
deponiert werden.

Schüler-Gottesdienst
Am Dienstag, 6. Juni, findet um 
7.30 Uhr der nächste Schüler- 
Gottesdienst statt. Es sind alle 
Schüler und Schülerinnen der 
3.–6. Klasse eingeladen.

Voranzeige – Goldene Hochzeit
Alle Jubilarenpaare, die in diesem 
Jahr ihre goldene Hochzeit feiern 
dürfen, werden am Samstag, 
2. September um 15 Uhr zum 
Festgottesdienst der goldenen 
Hochzeit in der Kirche St. Martin 
in Olten eingeladen. 
Die Einladungen an die Paare 
wurden persönlich verschickt.

Festliche Musik im Pfingstgottesdienst
Der Kirchenchor, verstärkt durch 
einige Gastsängerinnen und 
Gastsänger, hat im Gottesdienst 
am Pfingstsonntag mitgewirkt. Die 
Chorleiterin Anita Wenger hat ein 
anspruchsvolles Programm 
zusammengestellt. So hat der Chor 
intensiv einerseits die Missa 
Festiva von Hubert Zaindl geprobt. 
Diese vor gut zehn Jahren entstan-
dene Messe ist zwar modern 
gehalten, trotzdem aber sehr 
wohlklingend in den Forte- und 
lieblich in den Piano-Stellen. Der 
vierstimmige Chor wurde von 
Dieter Bürgi an der Orgel begleitet. 
Des Weiteren wurden die von Jean 
Berger komponierte Motette 
«Aller Augen warten auf Dich, 
Herr» sowie das wunderschöne 
Lied «All things bright and 
beautiful» von John Rutter zur 
Aufführung vorgetragen.  
Der Kirchenchor und die Gastsän-
ger-/innen haben sich gefreut, den 
Pfingstgottesdienst zu verschö-
nern und die Besucher-/innen zu 
erfreuen.
Bei dieser Gelegenheit weisen wir 
gerne darauf hin, dass wir für 
unseren Einsatz im Bettags-Gottes-

dienst gerne wieder einige Gast-
sänger-/innen begrüssen würden. 
Die Proben dafür werden ab Mitte 
August stattfinden. Das Programm 
steht zurzeit noch nicht.
Kirchenchor Kestenholz

Firmung 2023
Am Samstag, 3. Juni, findet die 
feierliche Firmung mit dem Firmspen-
der Agnell Rickenmann in unserer 
Pfarrei statt. 20 junge Erwachsene aus 
Kestenholz haben sich zum Thema 
«Abenteuer» auf die Firmung 
vorbereitet. Wir wünschen allen 
Firmlingen ein schönes Firmfest – 
möge die Geistkraft Gottes die jungen 
Erwachsenen begleiten.

Folgende Jugendliche haben sich auf die Firmung vorbereitet und ihre 
Bereitschaft für das Firmsakrament ausgesprochen:
• Adam Aline, Geranienweg 10
• Bürgi Raphael, Geranienweg 7
• Bürgi Niklas, Gäustrasse 19
• Collioud Delia, St. Peterstrasse 42
• Gerber Lia, Jurastrasse 7
• Ialuna Alessia, Industriestrasse 6
• Ingold Lisa, Matte 1
• Käch Lara, Föhrenweg 10
• Marti Julia, Stockackerstrasse 20
• Ruckli Anna, Hangweg 4

• Studer Helena, Mitteldorfstrasse 21
• Studer Leonie, Mitteldorfstrasse 19
• Studer Noëlle, Rainstrasse 29
• von Däniken Anja, Rainbündtenweg 1
• von Felten Jana, Chäppelihof 1
• von Rohr Gregor, Mitteldorfstrasse 40
• von Rohr Oliver, Mitteldorfstrasse 40
• Winiger Lars, Rosenweg 8
• Zimmermann Angela, St. Peterhof 8
• Zimmermann Fabian, St. Peterhof 8

Kollekte an der Firmung – Verein Madame Frigo – gegen Food Waste
Madame Frigo ist ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Luzern. Mit über 110 
Standorten in der ganzen Schweiz setzt sich Madame Frigo gegen Food Waste in 
Privathaushalten ein. Dabei verknüpft der Verein die praktische Handlungsmög-
lichkeit des Lebensmitteltauschs mit verschiedenen Sensibilisierungsmassnahmen, 
um die Menschen auf die Thematik aufmerksam zu machen.
Mit den öffentlichen Kühlschränken werden einfache und praktische Lösungen für 
übrig gebliebene Lebensmittel angeboten. Ganz nach dem Motto «bring, was du nicht 
mehr willst und nimm, was du gerade brauchst» können in den rund um die Uhr 
nutzbaren Kühlschränken Lebensmittel getauscht werden. Die gelben und grauen 
Häuschen, in denen die Frigos untergebracht sind, sehen nicht nur schön aus, sondern 
werden auch rege frequentiert. Bis zu dreissigmal am Tag kommen Menschen vorbei, 
holen oder bringen etwas und leisten damit einen Beitrag gegen Food Waste.
Der Verein Madame Frigo ist stolz, in ihrem Engagement gegen Food Waste von 
vielen verschiedenen Organisationen, Stiftungen, Institutionen und Spender*innen 
unterstützt zu werden – ebenso von vielen freiwilligen Helfer*innen. Sie pflegen 
die Standorte, führen Hygienekontrollen durch und füllen die Kühlschränke zum 
Teil auch gleich selbst auf. Sie machen das Projekt Madame Frigo erst möglich.
Auch wenn das Thema Food Waste zunehmend Eingang in den öffentlichen Diskurs 
findet, gibt es im Kampf dagegen noch viel zu tun. Allein in Schweizer Haushalten 
werden jährlich fast 800 000 Tonnen Nahrungsmittel weggeworfen, die für rund 
1,6 Millionen Tonnen ausgestossene CO2-Äquivalente verantwortlich sind.
Food Waste ist ein Problem, das uns alle betrifft und für das wir alle Verantwor-
tung tragen. Mit dem simplen Konzept der öffentlichen Kühlschränke setzt 
Madame Frigo dieser Verschwendung etwas entgegen. Dafür braucht es nur einen 
geeigneten Standort, Strom und einen Frigo – und schon kann es losgehen. Egal 
ob jung oder alt, alleinlebend oder als Familie, Student*in oder im Berufsleben: 
Jede*r kann Teil von Madame Frigo werden und mithilfe des Kühlschranknetz-
werkes Lebensmittel tauschen. So sollen möglichst viele Produkte eine*n neue*n 
Verwender*in finden und vor einer voreiligen Entsorgung gerettet werden.
Lassen wir uns auf dieses Abenteuer ein!

Wir Firmlinge empfehlen, den Verein von Madame Frigo grosszügig zu unterstützen!
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Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Panja Maag 
Büro zeiten | DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristan | Roland Husistein | roland.husistein@gmx.ch

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier
Opfer: Elisabethenwerk (Schweize-
risch Katholischer Frauenbund).
 
Dienstag, 6. Juni
Es findet kein Gottesdienst statt.
 
Donnerstag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Eucharistiefeier
Bei trockener Witterung: 
10.00 Uhr (die Kirchenglocken läuten 
um 9.30 Uhr vor)
Start der Prozession bei der Kirche.
Die Erstkommunionkinder 
gestalten den Umgang mit. Der 
Musikverein Konkordia Wolfwil 
wird die Prozession musikalisch 
umrahmen. Anschliessend an die 
Prozession findet die Eucharistie-
feier in der Kirche statt (frühes-
tens um 11.00 Uhr).
Bei Regen: 
10.30 Uhr (die Kirchenglocken läuten 
um 10.00 Uhr vor)
Eucharistiefeier in der Kirche.
Nach Abschluss der Eucharistiefeier 
in der Kirche grillieren wir bei der 
Pfarrschür. Anmeldeformulare 
liegen in der Kirche auf.

10.00 Uhr, Kinderfiir (bei jeder 
Witterung). Wir treffen uns vor 
der Kirche.
Opfer: Ministranten.
 
Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Diöz. Opfer für die gesamt-
schweizerischen Verpflichtungen 
des Bischofs.
Jahrzeit: Erwin Kissling-Stalder, 
August und Marie Stalder-Vögeli.
 
Dienstag, 13. Juni
07.30 Uhr, Schülergottesdienst
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas.
Jahrzeit: Erna Gysi-Ackermann, 
Robert und Emma Bur-Kissling, 
Arnold und Elisabeth von Arx- 
Niggli, Sonja Ackermann.

Mitteilungen
Voranzeige Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff findet am 
27. Juni nach dem Gottesdienst in 
der Pfarrschür statt. Es sind alle 
herzlich dazu eingeladen!

Gedichte

kann denn das brot so klein 
für uns das leben sein 
kann denn ein becher wein 
für uns der himmel sein 
brot das leben 
wein der himmel

kann denn ein hauch so fein 
für uns der antrieb sein 
kann denn ein funke klein 
so schnell ein feuer sein 
hauch der antrieb 
funke feuer

kann denn ein mensch allein 
für uns die zukunft sein 
kann denn ein kind so klein 
für uns die rettung sein 
mensch die zukunft 
kind die rettung
aus: «alle nächte werden hell» 
von Wilhelm Willms

Wachse Jesus, wachse in mir.
In meinem Geist,
in meinem Herzen,
in meiner Vorstellung,
in meinen Sinnen.

Wachse in mir in deiner Milde,
in deiner Reinheit,
in deiner Demut,
deinem Eifer, deiner Liebe.

Wachse in mir mit deiner Gnade,
deinem Licht und deinem Frieden.

Wachse in mir zur Verherrlichung 
deines Vaters, zur Grösseren Ehr 
Gottes. 
Amen.
Pierre Olivaint

Fortsetzung auf nächster Seite...

Fronleichnam
Der Gottesdienst an Fronleichnam beginnt bei schönem Wetter um 10 Uhr hinter 
der Mehrzweckhalle. Anschliessend gehen wir in einer kurzen Prozession zur 
Kirche und werden dort den Schlusssegen erhalten. Die Erstkommunionkinder 
werden den Prozessionsweg mit Blüten bestreuen. 
Sollte der Gottesdienst wegen schlechter Witterung nicht stattfinden, so ist um 
9.30 Uhr nur das Geläut der grossen Glocke zu hören und der Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr in der Kirche. 
An dieser Stelle sei den Mitgliedern der KAB Kestenholz ein herzliches Dankeschön 
für das Aufbauen und Schmücken des Altars auf dem Schulhausplatz gesagt.

Entstehung des Fronleichnamfestes
Das Mittelalter war im deutschen Sprachraum kein romantisches Zeitalter. Das 
Leben auf dem Lande war entbehrungsreich und kärglich. Die Städte waren 
überfüllt, die Menschen lebten dort auf engstem Raum miteinander. Die Arbeit 
war hart, und immer drohte die Gefahr von Kriegen, Hungersnöten oder Seuchen. 
Was gibt in einer solchen Zeit den Menschen Kraft und Hoffnung? Ein gutes Wort 
allein reichte hier nicht aus. Die Menschen wollten mit ihren eigenen Augen sehen, 
dass Gott sie in ihrer Not nicht allein lässt. Deshalb strömten die Leute in die 
Gottesdienste, um die konsekrierte Hostie möglichst oft zu sehen.
In dieser Sehnsucht wurzelt das Fronleichnamsfest, oder wie es offiziell heisst:  
das Hochfest des Leibes und Blutes Christi. Massgeblich an der Einführung dieses 
Feiertages war Juliana von Lüttich beteiligt, eine Augustinerin, die im Jahre 1209 
während einer Gebetszeit folgende Vision erlebte:
Sie sah die weisse glänzende Mondscheibe. Doch diese hatte einen dunklen Fleck. 
Woher kommt dieser Makel, fragte sie sich, und ihr kam der Gedanke, es müsse 
etwas mit der Hostie zu tun haben. Da fiel ihr auf, dass es bei all den zahlreichen 
Kirchenfesten, die zu ihrer Zeit gefeiert wurden, noch kein Fest gab, das die 
Verehrung des Leibes Christi in der Kommunion zum Inhalt hatte. Ihr Anliegen 
stiess auf offene Ohren, das Fronleichnamsfest breitete sich aus und wurde 
schliesslich vom Papst als verbindlich festgelegt. 
Juliana von Lüttich hatte eine ganz innige Beziehung zu Jesus, die wir aus 
heutiger Sicht kaum nachvollziehen können. Wenn wir einen Menschen lieben, da 
suchen wir nach Zeichen, ob auch er uns liebt: Wir fragen, ob er uns aufmerksam 
zuhört, ob er uns versteht, ob er Zeit für uns hat, ob er hilfsbereit ist. Auch im 
Glauben kann uns das passieren: Wir fragen uns, ob Gott auf unserer Seite steht, 
ob er unsere Gebete erhört und ob er uns seinen Segen zuteil werden lässt. Solche 
Fragen wären Juliana wahrscheinlich völlig fremd gewesen. Ihre Frage war nicht, 
woran sie merkt, dass Jesus sie liebt. Ihre Frage war, wie kann sie auf die Liebe 
Gottes entsprechend antworten. Jesus Christus zeigt der Menschheit seine Liebe  
in der Gegenwart des Sakraments von Brot und Wein. Wie aber danken ihm die 
Gläubigen diese Liebestat? Ihre Antwort damals war, wir müssen unsere Liebe  
in einem Fest zum Ausdruck geben.
Autor unbekannt

Komm, Heiliger Geist!  
Wir brauchen dich

Komm, Heiliger Geist! Wir brauchen 
dich.
Die anderen warten auf unser Wort,
und wir sind zaghaft.
Sprich aus uns zu ihnen ein Wort,
das ihnen einen Weg zeigt.

Komm, Heiliger Geist! Wir brauchen 
dich.
Wir sind müde und verkriechen uns 
gern dorthin,
wo wir Ruhe haben.
Gib uns die Kraft, damit wir uns den 
anderen
zuwenden, und gib, dass ihnen das gut 
tut.
Komm, Heiliger Geist! Wir brauchen 
dich.
Wir nehmen uns so wichtig.

Aber wenn du uns berührst, dann 
spüren wir,
dass der Vater im Himmel uns sagt:
«Du bist mir wichtig.»
Komm, Heiliger Geist! Wir brauchen 
dich.
Wir haben es eilig, weil noch so viel  
zu tun ist.
Aber in deiner Nähe können wir
für einen Augenblick Luft holen, 
die Liebe Gottes einatmen
und unsere Armseligkeit ausatmen.

Komm, Heiliger Geist! Wir brauchen 
dich.
Wenn du uns berührst, 
sehen wir auf dem Antlitz des anderen
das Leuchten, das von Gott kommt.
Tilmann Beller
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Herzliche Einladung
Zum gemeinsamen Grillieren an Fronleichnam
Donnerstag, 8. Juni, Pfarrschür

Im Anschluss an die Prozession und den Gottesdienst sind alle ganz herzlich zum 
gemeinsamen Grillieren in der Pfarrschür eingeladen.

Die Anmeldungen liegen in der Kirche auf. Der Anmeldeschluss ist der 4. Juni.

Wir freuen uns auf viele Gäste!
Kirchgemeinderat und Seelsorgeteam

Goldene Hochzeit 2023

Kirche St. Martin Olten

Festgottesdienst mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 2. September, 15.00 Uhr, Pfarrkirche St. Martin in Olten
Anschliessend Imbiss im Stadttheater.

Herzliche Gratulation zu Ihrer Goldenen Hochzeit!

Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums Basel, die 2023 ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zu einem Festgottesdienst in die Pfarrkirche 
St. Martin in Olten ein.

Anmeldung bitte bis 20. August 2023 mittels Formular unter  
https://www.bistum-basel.ch/agenda.
Bischöfliche Kanzlei Solothurn

Monstranz

Goldgefäss der Gnade,
neue Bundeslade
vor uns hingestellt.
 
Brot in Sonnenscheibe
Gottes Leib und Bleibe
mitten in der Welt.
 
Dich anschauen löst Binden 
vom Gesicht der Blinden, 
dich anschauen macht gut.
 
Lasst uns niedersinken
und anbetend trinken
Glauben, Hoffnung, Glut.
Silja Walter

Fronleichnam, ein Fest der  
Dankbarkeit und Freude

Fronleichnam gehört zu den Ideen festen, da ihm kein 
biblischer Text zugrunde liegt. Es wird seit Mitte des 
13. Jahrhunderts jeweils am zweiten Donnerstag nach 
Pfingsten gefeiert. 

Der Herr, Jesus Christus, steht im Mittelpunkt. Wir feiern seine bleibende 
Gegenwart im Sakrament der Eucharistie. 

Das Fest ist eng mit der Feier des Hohen Donnerstags verbunden. Was dort eher 
still und geprägt von der Karwoche gefeiert wird, erhält an Fronleichnam einen 
freudigen und prunkvollen Rahmen mit «volkstümlichem» Charakter. 

Es ist also ein Fest der Dankbarkeit für die leibliche Gegenwart Jesu Christi in 
Brot und Wein. Stolz wird die gewandelte Hostie in der Monstranz – gleich einem 
kostbaren Schatz – in einer Prozession durch die Strassen der Dörfer getragen. 

An vier Altären (für jede Himmelsrichtung ein Altar) wird Halt gemacht und 
jeweils auch der eucharistische Segen gespendet. Vielerorts säumen bunte 
Blumenteppiche den Prozessionsweg und die Kinder streuen Blumen.

Öffnen wir an diesem Festtag unsere Herzen für die Gegenwart Jesu Christi in uns. 
Das Seelsorgeteam
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Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Kommunionfeier
Jahrzeit: Rosalia Heer, Pfarrer Max 
Kaufmann.
Kollekte: Diöz. Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs.

Donnerstag, 8. Juni
Hochfest des Lebens und des Blutes 
Jesu Christi, Fronleichnam
10.00 Uhr, Besammlung bei der Kirche
Prozession über Feld zum Schul-
haus (nur bei trockener Witte-
rung). Wenn die Prozession 
stattfindet, läutet um 9 Uhr die 
Glocke.
10.30 Uhr, Eucharistiefeier auf dem 
Dorfplatz, bei schlechtem Wetter in 
der Turnhalle
Die Musikgesellschaft gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit. 
Kollekte: Flüchtlingshilfe der 
Caritas.
Anschliessend Pfarreifest
(siehe auch Mitteilungen).

Sonntag, 11. Juni, 10.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Firmung
Gottesdienst mit Firmspender 
Generalvikar Markus Thürig
Musikalische Gestaltung: Michèle 
Wicki, Gitarre, und Oswald 
Häfliger, Cajon; Beat Henzirohs, 
Orgel.
Kollekte: Waisenhaus «Casa 
Angelo» in Mangetti, Namibia.
Anschliessend Apéro mit einem 
Ständeli der Musikgesellschaft.

Mittwoch, 14. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Jahrzeit: Othmar und Elisabeth 
Studer-Studer; Robert und Ida 
Moll-Schenker; Arnold und Rosa 
Moll-von Arx; Alfons und Elisabeth 
Fluri-Flury; Felix Studer; Eugen 
Studer-Gygax; Walter und Verena 
Niggli-Probst.
Kollekte: Kinderspitex, Nordwest-
schweiz.

Mitteilungen
Wir nahmen Abschied
Am Dienstag, 9. Mai, ist Kurt 
Henzirohs-Studer im 89. Lebensjahr 
heimgekehrt zu seinem Schöpfer. 
Wir entbieten den Angehörigen 
unsere aufrichtige Anteilnahme. 
Den 30. Gedächtnistag halten wir 
am Sonntag, 2. Juli, um 10 Uhr.

«Der Herr ist mein Hirte, nichts kann 
mir fehlen. Er lässt mich lagern auf 
grünen Auen und führt mich zum 
Ruheplatz am Wasser.» 
Psalm 23,1–2

Mittagstisch
Donnerstag, 15. Juni, 11.30 Uhr
Restaurant Sonne
Herzliche Einladung zu einem 
Mittagessen in geselliger Runde 
im Restaurant Sonne. Es gibt ein 
feines Tagesmenu. Die Kosten 
werden von den Teilnehmenden 
selber getragen. Anmeldungen bis 
Montag, 12. Juni, an: René und 
Verni Probst, Tel. 062 393 21 80, 
Mail: rene.probst@pro-eco.ch

Frauen-Treff: Kaffee- und Spieltreff
Freitag, 16. Juni, 09.00–11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Gemütlicher und ungezwungener 
Treff für Klein und Gross: Wäh-
rend die Kinder miteinander 
spielen, ist Gelegenheit, sich bei 
Kaffee und Tee zu unterhalten. 
Eintreffen und Ausklinken 
jederzeit möglich. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.
Kontakt und Infos: Salome Rubi, 
Telefon 079 562 02 93.

Goldene Hochzeit feiern

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare 
des Bistums Basel, die 2023 ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zu einem 
Festgottesdienst ein. Dieser findet 
am 2. September um 15 Uhr in der 
Kirche St. Martin in Olten statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Jubelpaare und ihre 
Begleitpersonen zu einem Imbiss 
eingeladen. Anmeldung der 
Jubelpaare bitte bis 14. August an 
das Pfarreisekretariat.

Niederbuchsiten | www.pfarrei-niederbuchsiten.ch

Pfarreiseelsorgerin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | 079 682 27 80 | monika.poltera@pfarrei-niederbuchsiten.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat | Claudia Berger | Im Feld 26 | 4626 Niederbuchsiten | 076 831 02 81 | pfarreisekretariat@niederbuchsiten.ch | Büro zeit | DI 8.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Peter Studer | 062 393 30 53 | sakristan@pfarrei-niederbuchsiten.ch 
Reservation Forum St. Nikolaus | Monika von Arx | 079 902 26 51 | mova11@ggs.ch

Einladung zum Pfarreifest
Wir laden herzlich ein zum Pfarreifest an Fronleichnam, 8. Juni! 
 
10.00 Uhr Prozession von der Kirche zum Dorfplatz
 Kinder streuen Blütenblätter/Blumen
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Dorfplatz
 (bei schlechtem Wetter in der Turnhalle)
Apéro offeriert von der Musikgesellschaft
Mittagessen  organisiert vom Pfarreirat unter Mithilfe des  

Frauen-Treff 
anschliessend spielerische Unterhaltung für Kinder, 
vorbereitet vom HELA-Team.

Zum Mittagessen bieten wir zu familienfreundlichen Preisen Grilladen, 
Kartoffelsalat, Brot, Kuchen und dazu verschiedene Getränke an.
Damit wir ein vielseitiges Kuchenbuffet anbieten können, sind wir auf 
Kuchen-Spenden angewiesen. Gerne nehmen wir diese am Buffet 
entgegen. Herzlichen Dank im Voraus!

Wir freuen uns auf einen festlichen, geselligen und gemütlichen Tag. 
Der Pfarreirat und alle Helferinnen und Helfer vom Frauen-Treff, HELA und Musikgesellschaft

Firmung am 11. Juni
Am 11. Juni beginnt um 10 Uhr der Firmgottesdienst mit dem Firm-
spender Generalvikar Markus Thürig. Es werden gefirmt:

Liechti Leano
Müller Lina
Senn Lia
Steinmann Noah
Wüst Lena
Wüst Andrea
Wüst Sonja
Zeltner Thomas
Zeltner Anna Rita

Unser Leitthema während der Vorbereitungszeit war der Ruf an 
Abraham «Geh weg aus deinem Land, von deiner Verwandtschaft und 
aus deinem Vaterhaus in das Land, das ich dir zeigen werde.» (Gen 12,1). 
Dieser Ruf an Abraham, ist auch ein Ruf an jeden Firmling, der nun 
schon oder bald 12 Jahre von Gott gerufen wird, sich von seinen 
heimatlichen Prägungen loszulösen, um Gottes Stimme zu vernehmen, 
die eine radikale Nachfolge fordert. Der 12-jährige Jesus diente uns als 
Vergleichsgeschichte, in welcher Jesus einerseits seinen Eltern klar 
machen musste, dass seine Heimat im Tempel bei Gott ist, andererseits 
er sich aber gehorsam wieder den Eltern in Obhut begab bis zu seiner 
Volljährigkeit. Mit dieser Zielrichtung hat ein jeder Firmling eine eigene 
Ikone geschrieben. Mithilfe dieses Blickes auf Jesus im Bild der Ikone 
haben sie sich darin eingeübt, auf Gottes Stimme zu hören, die durch 
Disziplin, Durchhaltevermögen und Ausdauer vernehmbar werden 
kann. Bei Ausdauer und Durchhaltevermögen wird nämlich plötzlich 
trotz vieler Zweifel und Bezweifelungen die Hand Gottes im eigenen 
Werk sichtbar. Das Werk, das man mithilfe des Heiligen Geistes und mit 
Blick auf Jesus angefangen hat, ist wunderschön geworden. Die Ikonen 
sind wunderschön geworden. So kann auch ein Leben mit dem Heiligen 
Geist wunderschön werden. Wir freuen uns auf die Spendung des 
Heiligen Geistes an der Firmung vom 11. Juni 2023. 
Aline Weinschrod, Katechetin
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«HEILIGER ST. VEIT,  
WECKE MICH ZUR RECHTEN ZEIT!»
Im Juni blühen die Kirschbäume und man plant die Sommerferien. Im Juni 
finden auch Abschlussprüfungen aller Art statt: Sei es in der Lehre, im Gymna-
sium, in der FMS, an der Universität, überall bereiten sich junge Menschen auf 
Prüfungen vor. Braucht ihr auch ein bisschen Unterstützung? Dann könnt ihr 
euch an folgende Heilige wenden … Selbstverständlich reicht das Gebet allein 
nicht aus und ersetzt keine Prüfungsvorbereitung. Trotzdem können uns die 
Heiligen Mut machen und Kraft geben, um die Prüfungsaufgaben zu meistern.

VITUS (VEIT) – DER HEILIGE GEGEN 
DAS VERSCHLAFEN
Der heilige Vitus aus Sizilien lebte im 4. Jahr-
hundert und war der Sohn eines römischen 
heidnischen Senators. Schon als Kind be-
kehrte er sich zum Christentum und wurde 
verfolgt. Er wurde Löwen vorgeworfen, die 
sich aber zu seinen Füssen legten, er wurde 
in siedendes Öl geworfen, aber von Engeln 
daraus gerettet. Zu ihm betet, wer Prüfungs-
angst hat und zu tief schläft. Wenn man 
einen wichtigen Termin nicht verschlafen 
will, kann man beten: «Heiliger St. Veit, we-
cke mich zur rechten Zeit; nicht zu früh 
und nicht zu spät, bis die Glocke (z. B. sieben 
Uhr) schlägt.» Gedenktag: 15. Juni

ALOISIUS VON GONZAGA – BESCHÜT-
ZER DER STUDIERENDEN JUGEND
Aloisius (1568–1591) war der älteste Sohn 
des Markgrafen von Gonzaga bei Mantua in 
Norditalien. An den Höfen von Florenz, 
Mantua und Madrid lernte er das Leben des 
Adels kennen. Das Ergebnis: Er gelobte ewi-
ge Keuschheit. Mit 17 Jahren verzichtete 
Aloisius zugunsten seines Bruders auf sein 
Erbe und trat in den Jesuitenorden ein, wo 
er sich durch aussergewöhnliche Frömmig-
keit und Disziplin beim Lernen auszeichne-
te. 1726 wurde er heiliggesprochen und 
1729 zum Patron der jungen Studierenden 
ernannt. Wer Unterstützung im Lernpro-
zess braucht oder wer ein tugendhafter und 
mitfühlender Mensch werden will, bittet 
ihn um Kraft. Gedenktag: 21. Juni

JUDAS THADDÄUS – FÜRSPRECHER IN 
AUSWEGLOSEN SITUATIONEN
Judas Thaddäus war einer der zwölf Apostel. 
Er soll in Vorderasien den Glauben verkün-
digt und in Persien das Martyrium erlitten 
haben. Seit dem 18. Jahrhundert stieg seine 
Verehrung als Helfer in aussichtslosen Situ-
ationen stetig an. Wer keine Zeit hat, um 
sich auf eine Prüfung vorzubereiten und 
deswegen fast verzweifelt, kann in einem 
Gebet an ihn die Kraft finden, doch nicht 
aufzugeben. Gedenktag: 28. Oktober

THOMAS VON AQUIN – PATRON DER 
AKADEMIKER
Thomas von Aquin (1225–1274) war der be-
deutendste Vertreter der Scholastik. Wegen 
seines akademischen Engagements und sei-
ner Suche nach Wahrheit wird er als Schutz-
patron der Akademiker verehrt. Alle Stu-
denten und Gelehrten können bei ihrer 
intellektuellen Arbeit und der Suche nach 
Weisheit um seine Hilfe bitten. 
Gedenktag: 28. Januar

Wir wünschen euch ein pünktliches Er-
scheinen bei den Prüfungen und viel Erfolg!
 

Darstellung des heiligen Vitus, aus: «Die Schedelsche Welt
chronik», auch Nürnberger Chronik genannt, 1493.


